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„Vom Mee zum Mississippi” – ein grandioser Bluesabend mit Charles M. Mailer und seiner Band
Kürnach Die KürnachSPD fungierte als Veranstalter des ersten Events im 
Programm 2026 der KürnacherKulturWerkstatt. Vor ausverkauftem Haus 
gab der seit mehr als zwei Jahrzehnten in Kürnach lebende Vollblutmu-
siker, Songwriter und Bandleader Charles M. Mailer endlich einmal in 
seiner Heimatgemeinde ein großes Konzert. Seine authentischen, teil-
weise autobiografischen Songs sind mitten aus dem Leben gegriffen und 
handeln vom alltäglich menschlichen Mit- und Durcheinander. Einflüsse 
aus Blues, Soul, Country, Jazz und Rock sowie persönliche Erfahrungen 
seines 50-jährigen Musikerdaseins sind unüberhörbar und bilden einen 
eigenen kreativen und modern-urbanen Stilmix.
Begleitet wurde Mailer, der Piano und Keyboard spielt, singt und alle 
Songs mit Gschichtli vom Musikerdasein oder vom Leben „auf der Gass“ 
garniert, von einem LineUp aus hochkarätigen Live- und Studiomusi-

kern (Klaus Neubert: Gitarre, Banjo, Ukulele, vocals; Werner „Mcvern“  
Burhop: bluesharps, vocals; Johannes Böhm: Bass; Ernst „Ernie“ 
Luksch jr.: Drums). In der Tradition der Musiker, die allabendlich 
im Mississippi Delta ihr Publikum in den Jukejoints kurzweilig  
unterhalten haben, spielte die Band ein Programm, das den Bogen 
spannte vom Mississippi zum Main und wieder zurück. Die von  
Mailer geschriebenen Texte wurden zum Zweck der Pflege 
fränkischen Sprachgutes gemeinsam mit Gunther Schunk, 
dem Übersetzer von mittlerweile 8 Asterix-Bänden, ins 
„Meefränggische“ adaptiert.
Der Funke sprang sofort über. Die Spielfreude der Musi-
ker und der charmant-witzige Plauderton von Mailer 
begeisterten das Publikum, das am Ende eine Zu-

gabe nach der anderen ein-
forderte und glückliche, 
aber auch erschöpfte 
Musiker und  
einen  
zufriede-
nen 

Ver-
anstalter 
hinterließ.
Ilse Gebhardt- 
GögercinFoto: Ilse Gebhardt-Gögercin
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Prof. Dr. Süleyman Gögercin, 
Sprecher des Seniorenbeirats, 
Referent Michael Dickmeis und 
Crista Dorsch, stv. Sprecherin 
des Seniorenbeirats

Foto: Eduard Joneitis

Prof. Dr. Süleyman Gögercin, 
Sprecher des Seniorenbeirats 
begrüßt den Referenten Herrn 
Michael Dickmeis und die zahl-
reichen Besucherinnen und 
Besucher

Foto: Eduard Joneitis, Mitglied 
des Seniorenbeirats Kürnach

Seniorenbeirat informiert über Diabetes – Fachvortrag stößt auf großes Interesse
Kürnach Der Seniorenbeirat Kürnach hat im Januar zu einer Informationsver-
anstaltung über Diabetes eingeladen – und stieß damit auf große Resonanz. 
Als Referent war der Apotheker Michael Dickmeis gewonnen worden, der den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern im vollbesetzten Rathaus einen 
fundierten Einblick in die Stoffwechselerkrankung gab.
Dickmeis erläuterte, wie Typ‑2‑Diabetes entsteht: Die Körperzellen reagieren 
zunehmend unempfindlich auf das in der Bauchspeicheldrüse produzierte 
Insulin, wodurch der Zuckerstoffwechsel aus dem Gleichgewicht gerät. 
Diese Form, häufig als „Altersdiabetes“ bezeichnet, tritt vor allem im  
höheren Lebensalter auf. Der Apotheker betonte, dass die Erkrankung heute 
gut behandelbar sei – mit Tabletten, Insulin oder einer Kombination beider  

Therapieformen. Da Symp-
tome oft erst spät auftreten, 
sei eine regelmäßige Kon-
trolle beim Hausarzt ent-
scheidend, um Folgeschäden 
an Herz, Nieren, Augen oder 
Nerven zu vermeiden.
Besonderes Gewicht legte 
Dickmeis auf die Rolle des 
eigenen Lebensstils. Eine 
ausgewogene Ernährung, 
Gewichtsreduktion und re-
gelmäßige Bewegung könn-
ten den Krankheitsverlauf 
deutlich positiv beeinflussen 
und Betroffenen ein aktives 
Leben ermöglichen.
Im Anschluss an den Vor-
trag nutzten die Anwesen-
den die Gelegenheit, Fragen 
zu stellen, die der Referent 
kompetent und verständlich 
beantwortete. 
Zum Abschluss dankte der 
Sprecher des Seniorenbei-
rats Herrn Dickmeis für  
seinen engagierten Beitrag 
und überreichte ihm ein 
Präsent.
	Christa Dorsch, stv. Sprecherin 
des Seniorenbeirats
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Fr., 13.03.2026 Beginn 20 Uhr • Einlass 19 Uhr 

Bergtheim, Bürgerforum
 Willi-Sauer-Halle, Oberpleichfelder Str.

Abendkasse: 20 € · Vorverkauf 18 €  

Dipbach: K. Schlier Tel. 09384/8200
Bergth.: W. Dobler, Tel. 09367/3353

w.dobler@t-online.de 
 P. Barthelmes, Tel. 09367/7326

Veranstalter: Partnerschaftsverein Bergtheim

www.kaisers-schmarren.de

Wi r  f r e u e n  u n s  a u f  e u c h !

St.-Ursula-

Schule
Infoveranstaltung

Realschule
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Infoabend 
Gymnasium
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Offenes Schulhaus
Gymnasium &

Realschule

0 7 . 0 3 . 2 0 2 6
1 1  B I S  1 5  U H R

St.-Ursula-Schule | Gymnasium und Realschule für Mädchen
Augustinerstraße 17 | 97070 Würzburg | 0931 355120 | sekretariat@schule-ursulinen.de

www.st-ursula-schule-wuerzburg.de I instagram: ursulinen_wuerzburg

Schulnachrichten
Schuleinschreibung an der Pleichach-Grundschule Unterpleichfeld 

für das Schuljahr 2026/27
Die Schuleinschreibung für das kommende 
Schuljahr findet statt am:

Mittwoch, 11.03.2026 
von 14:00 – 16:00 Uhr

Dies betrifft:
•	regulär: alle Kinder, die bis zum 30.09.2026 

sechs Jahre alt werden (geb. bis 30.09.2020)
•	auf Antrag: Kinder, die zwischen dem 

01.10.2026 und 31.12.2026 sechs Jahre alt 
werden

•	auf Antrag mit Gutachten: Kinder, die 
nach dem 31.12.2026 sechs Jahre alt werden.

•	alle im Vorjahr zurückgestellten Kinder
•	alle Kinder, für die im Vorjahr die Korri-

dor-Regelung in Anspruch genommen 
wurde

Bitte bringen Sie zur Schuleinschreibung fol-
gende Unterlagen mit:
•	Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
•	Bestätigung des Gesundheitsamtes über 

die Teilnahme an der Schuleingangsunter-
suchung (mit Masern-Impfnachweis – so-
weit bereits erfolgt)

•	Einverständniserklärung über den Dia-
log Kindergarten-Grundschule (soweit 
noch nicht im Kindergarten/in der Schule 
abgegeben)

•	Informationsbogen für die Grundschule 
(soweit noch nicht im Kindergarten/in der 
Schule abgegeben)

•	Taufbescheinigung
•	Sorgerechtsnachweis oder -erklärung (bei 

getrennt lebenden bzw. geschiedenen 
Eltern).

Während die Eltern die Formalitäten bzgl. der 
Schuleinschreibung erledigen, nehmen die 
künftigen Schulkinder an einem Schnupper­
unterricht (14:00 – 15:00 Uhr) teil. Für diesen 
benötigen sie Buntstifte, Radiergummi, Blei-
stift, Schere, Klebestift und ein Getränk.
Eltern, deren Kind im Zeitraum zwischen 
01.07.26 und 30.09.26 sechs Jahre alt wird, 
können die Einschulung – nach Beratung 
durch die Schule (sofern benötigt) – auf das 
Schuljahr 2027/28 verschieben. Der formlose 
schriftliche Antrag hierfür muss der Schule 
bis spätestens 10.04.2026 vorliegen.
Bitte beachten Sie: Diese Kinder durchlaufen 
die Einschulungsuntersuchung sowie das 
Anmeldeverfahren wie alle anderen Kinder.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf 
der Homepage der Schule: www.gs-unter-
pleichfeld.de.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte per-
sönlich, telefonisch (Tel. 09367/472) oder per 
Mail (gs.sekretariat@pleichachschule.de) an 
das Sekretariat der Pleichach-Grundschule 
Unterpleichfeld. 
Öffnungszeiten: Mo – Do. 8:00 – 13:00 Uhr.
	 gez. R. Meier, Schulleiter	
	 B. Schömig, stellv. Schulleiterin

Foto: Michael Grimm

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg

Praxistag zum Umgang mit Schäden an der Eiche 
im Bergtheimer Wald

Der Wald südöstliche der Bergt-
heimer Weinbergskapelle ist von 
Schäden betroffen. Das AELF 
veranstaltet am 27.2.2026 einen 
Praxistag für Waldbesitzer und 
Interessierte
Bergtheim In den Eichenbestän-
den südöstliche der Weinbergska-
pelle sind sehr viele abgestorbene 
Eichen zu finden. Ein Grund da-
für kann der Befall durch den 
Eichenprachtkäfer oder andere 
Insekten sein.
Bei dem Praxistag wollen Förste-
rinnen und Förster betroffenen 
Waldbesitzern, aber auch interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern 
zeigen, woran sich die Schäden 
erkennen lassen. V.a. sollen die 

Betroffenen erfahren, was sie  
gegen einen Befall tun und wie 
sie ihren Wald erhalten können.
Termin und Treffpunkt:
27.02.2026 um 15:00 am Wald-
parkplatz an der Straße Bergt-
heim – Dipbach unterhalb der 
Weinbergskapelle, Dauer ca. 
zwei Stunden, Wetterfeste Klei-
dung und festes Schuhwerk, 
keine Teilnahmegebühr
Anmeldung: Auf der Homepage 
des AELF Kitzingen-Würzburg 
unter: 
	 https://www.weiterbildung.
	 bayern.de/index.cfm?seite
	 =veranstaltungsliste
Anmeldeschluss ist der 22.02.26

Jeder kann helfen
Johanniter zeigen wie es geht

Würzburg Die Johanniter-Unfall-Hilfe bietet 
im Februar 2026 zwei Erste-Hilfe-Kurse in 
Würzburg an.
•	Am Donnerstag, 12. 2. 2026, findet eine 

Erste-Hilfe-Grundschulung von 8.00 bis 
15.30 Uhr statt. 

•	Eine Erste-Hilfe-Ausbildung wird am 
Donnerstag, den 19. 2. 2026, ebenfalls von 
8.00 bis 15.30 Uhr angeboten.

Beide Kurse werden in den Räumlichkeiten 
der Johanniter in der Waltherstraße 6, 97074 
Würzburg, durchgeführt.
Anmeldungen sind telefonisch unter 0800- 
0 19 15 15 16, per E-Mail an bildung.unter
franken@johanniter.de oder online unter 
www.johanniter-kurse.de möglich.￼￼

putz.munter-Aktion 2026
der Freien Wähler 
Unterpleichfeld
Unterpleichfeld Wir wollen 
in der Großgemeinde unse-

ren traditionellen Frühjahrsputz veranstalten 
und suchen hierfür freiwillige Helferinnen 
und Helfer. Jeder ist willkommen, ob jung 
oder alt.
Die putz.munter-Aktion findet am 
	 Samstag, den 21.02.2026 
	 von 10.00 bis 12.00 Uhr  statt. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Bauhof in 
Unterpleichfeld.
Nach getaner Arbeit gibt es vom Bürger-
meister Alois Fischer für alle Helfer eine or-
dentliche Brotzeit. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme.
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Leserbrief-Ecke 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2026

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

(v. l.) Stellvertretender Bürgermeister Bruno Strobel, Domkapitu-
lar Clemens Bieber, 1. Vorsitzender Wilhelm Issing, 2. Vorsitzen-
der Günter Schraut, von der Bewirtungsgruppe Sportheim Leon 
Ringelmann Foto: Andreas Issing

Hubertusverein Erbshausen unterstützt die Malteser
Erbshausen-Sulzwiesen In 
der Ortsversammlung des 
Hubertusvereins Erbshau-
sen-Sulzwiesen im Januar 2026 
konnten unter dem Applaus 
aller Anwesenden durch die 
beiden Vorsitzenden Wilhelm 
Issing und Günter Schraut er-
neut eine Spende von 300 € an 
Domkapitular Clemens Bie-
ber zur Unterstützung für den 
Kinder-Palliativ- und Hospiz-
dienst der Malteser übergeben 
werden.
Diese Summe kam durch per-
sönliche Spenden der Mit-
glieder und nicht aus der 
Vereinskasse zusammen. Stell-
vertretender Bürgermeister Bruno Strobel 
legte spontan weitere 100 € dazu.
Das veranlasste die Bewirtungsgruppe des 
Sportvereins DJK Erbshausen-Sulzwiesen 
aus ihrer Trinkgeldkasse weitere 150 € zu 
spenden. Somit erhielt Domkapitular Cle-

mens Bieber zur Weiterleitung an die Malte-
ser Würzburg insgesamt 550 €, die er dankbar 
entgegennahm „weil damit in der Erfahrung 
von großem persönlichem Leid in Familien 
mit Kindern zutiefst menschliche Hilfe er-
möglicht wird“.

Die Bergtheimer nach dem Quartalsgottesdienst 
des Hubertusvereins in der Wallfahrtskirche 
Fährbrück.

Beim Einzug zur Quartalsmesse des Hubertus-
vereins Fährbrück. Der OV aus Bergtheim hat bei 
der Gestaltung des Gottesdienstes mitgewirkt.

Der Bergtheimer Hubertusverein feierte in Fährbrück
Quartalsgottesdienst in der Wallfahrtskirche Fährbrück
Bergtheim Der erste Quartalsgottesdienst des 
Hubertusvereins Fährbrück im Jahr 2026 in 
der Wallfahrtskirche Fährbrück wurde von 
der Ortsgruppe Bergtheim unter der Leitung 
von Andreas Göbel mitgestaltet.
Augustinerpater Matthäus Klein ist von den 
Ministranten Max Drescher, Maximilian 
Sauer und Kilian Strauß aus Bergtheim be-
gleitet worden. Unterstützt haben ihn auch 
Messnerin und Kommunionhelferin Bettina 
Weberbauer sowie Lektor Franz Blatterspiel 
und Harald Hochum, der Träger der Huber-
tusfahne des Hauptvereins.
Der gut besuchte Gottesdienst wurde musi-
kalisch umrahmt vom Musikverein Bergt-
heim unter der Leitung von Mathias Göbel. 
Man hat den Mitwirkenden die Freude am 

Musizieren angemerkt. Das hat den Gottes-
dienst sehr bereichert.
Besonders beeindruckend war die Predigt 
von Pater Matthäus über die Taufe des Herrn, 
die an diesem Tag gefeiert wurde. Das Fest be-
tone die Verbindung zwischen der Taufe Jesu 
und der eigenen Taufe, die den Menschen in 
die Gemeinschaft mit Christus aufnimmt.
Hubertusvereinsvorsitzender Eberhard Nuss 
wünschte am Ende des Gottesdienstes allen 
Anwesenden noch ein gutes neues Jahr und 
bedankte sich bei allen Mitwirkenden für ihre 
Teilnahme. Nach dem Gottesdienst konnten 
sich alle Beteiligten beim Frühschoppen im 
Bergtheimer Musikhaus mit Weißwurst und 
Brezeln stärken. 
� Text und Fotos: Oswald Lichtlein

Leserbrief zur zweiten Bodenschwelle in Hausen
Hausen In der Petrinistraße in Hausen soll an 
der Zufahrt zum Spielplatz eine zweite Bo-
denschwelle in kurzem Abstand installiert 
werden – erneut unter dem Hinweis auf Ver-
kehrssicherheit. Während viele Gemeinden 
im Landkreis Bodenschwellen abbauen, er-
richtet Hausen neue.
Ein verkehrsberuhigter Bereich, der effektiv 
und ohne großen Aufwand geholfen hätte, 
wurde nicht genehmigt – offenbar, weil damit 

persönliche Einschränkungen wie Parkver-
bote verbunden gewesen wären. Stattdessen 
werden nun Maßnahmen umgesetzt, deren 
Nutzen zumindest fraglich ist.
Bodenschwellen stellen zudem Hindernisse 
für gehbehinderte Menschen mit Rollatoren 
sowie für Eltern mit Kinderwagen dar. Ver-
kehrssicherheit sollte alle Verkehrsteilnehmer 
berücksichtigen und nicht dort enden, wo es 
unbequem wird.	 C. Kerschensteiner
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim

Donnerstag, 12. 2. bis Freitag, 13. 2. 
Knöchli, Kartoffelstampf, Sauerkraut

Sonntag, 15. Februar geschlossen

Donnerstag, 19. Februar geschlossen

Sa., 21. Februar geschlossene Gesellschaft

Sonntag, 22. Februar
Rinderschmorbraten, Klöße, Blaukraut

Hähnchenbrust im Speckmantel

Bayrisches Cordon Bleu, Pommes, Salat

Sa., 28. Februar + So., 1. März geschlossen D
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Rosenmontag Kappenabend in der Halle

Faschingsdienstag ab 14:33 Uhr geöffnet

Aschermittwoch 
ab 16:30 Uhr Fischessen 

Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat  
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Welsfilet  
(praktisch grätenfrei), Räucherware   
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Simon Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

Kompostwerk Oberpleichfeld

Weitere Informationen zu unseren Öffnungszeiten 
unter www.wuerzburger-kompost.de

Kompostwerk Oberpleichfeld
Am Rothberg 1  
(ehemals Am Rothweg o.Nr.), 
97241 Oberpleichfeld, Tel. 0 93 67 33 40

Bis Ende Februar 2026 
schließt das Werk  

abends eine Stunde eher. 

Die Winter-Öffnungszeiten sind dann: 
Montag  .................... 9.00 – 17.00 Uhr

Dienstag  und  Mittwoch  geschlossen

Donnerstag  .............10.00 – 17.00 Uhr

Freitag  ..................... 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag  ..................9.00 – 14.00 Uhr

(v.l.) Wilhelm Issing, Neumitglieder: Schraut Manuel, Hüser Johannes, Kuhn Tobias, Künzel Thomas, 
Ringelmann Yannik, Schnabel Elias; Günter Schraut. Es fehlen: Hüser Hugo, Issing Hannes, Issing 
Michael, Riegert Christoph, Röther Leonhard, Röther Jonathan, Volk Max Fotos: Andreas Issing

Domkapitular Clemens Bieber 
bei der Versammlung

Jahresversammlung des Hubertusvereins Erbshausen-Sulzwiesen
Erbshausen-Sulzwiesen Am Samstag, den 
17. Januar, waren 115 Mitglieder des Huber-
tusvereins Erbshausen-Sulzwiesen zur Jah-
resversammlung zusammengekommen. 
Alle Generationen waren vertreten, darunter 
auffallend viele junge Männer und auch aus-
wärtige Mitglieder. Der Vorsit-
zende des Ortsvereins Wilhelm 
Issing und sein Stellvertreter 
Günter Schraut freuten sich 
über die starke Verbundenheit 
mit dem Verein und dankten 
für die stete Mitarbeit.
Die Zusammenkunft begann 
mit einem gemeinsamen Es-
sen „Wildschweingulasch mit 
Klössen, Spätzli, Blaukraut und Salat. Von Ig-
naz Beck und Wolfgang Kempf wurden die 
Wildschweine fachgerecht zerlegt und Fabian 
Beck und Bruno Strobel haben daraus ein  
leckeres Essen gezaubert.
Bei der Totenehrung wurde an alle verstor-
benen Mitgliedern gedacht, aber ganz beson-
ders an die sechs, die im Jahr 2025 verstorben 
sind.
Der Jahresbericht des Vorsitzenden Wilhelm 
Issing war gekennzeichnet von einer Vielzahl 
von Aktivitäten: Frühjahrs- und Herbstputz 
an der Kapelle, Vorstellung des Vereins beim 
Weißwurstfrühstück, Teilnahme am Huber-
tusfest und der Hubertusmesse, Tiersegnung 
an der Hubertuskapelle, Abendgottesdienst 
mit Auszeichnung der Kapelle als „Ort der 
Hoffnung“ und Andacht an der Kapelle beim 
Seniorenwandertag DJK Kreis Werntal.
Höhepunkt jedoch war die Pflanzung von 
2 Speierlingen am Kapellenplatz, gesponsert 
von der Jugendfeuerwehr und unserem Mit-
glied Christian Hartmann und finanzieller 
Unterstützung der Fa. Ringelmann. Ganz her-
vorragend klappt die Pflege des Kapellenplat-
zes durch 20 Mitglieder während des Jahres. 
Albert Holzinger konnte für 40 Jahre Mit-
gliedschaft mit Ehrennadel, Urkunde und 

einem Präsent geehrt werden. Seit der letz-
ten Versammlung im Januar 2025 sind 13 neue 
Mitglieder beigetreten, so dass der Verein nun 
200 Mitglieder zählt. Das 200. Mitglied ist Le-
onhard Röther, sein Bruder, Vater und Opa 
sind ebenfalls Mitglied.

Stellvertretender Bürgermeis-
ter Bruno Strobel dankte dem 
Verein und seinen engagierten 
Mitgliedern für ihren Einsatz 
für die Gemeinschaft im Ort 
und versprach, weiterhin sei-
nen persönlichen Beitrag um 
das Miteinander in der Ver-
einsgemeinschaft zu leisten.
Domkapitular Clemens Bie-

ber, selbst Mitglied im Ortsverein, sagte 
in seinem geistlichen Impuls: Wir können  
zwar nicht die Weichen für eine bessere 
Entwicklung der Weltgemeinschaft stellen, 
aber wir können in unserem überschauba-
ren Lebensbereich deutlich machen „Zu-
sammen geht was…“ Deshalb dankte er 
den Mitgliedern des Hubertusvereins für 
ihr Bemühen um ein lebenswertes Mit-
einander über die Generationen hinweg 
im Ort und darüber hinaus. „Darum bin 
ich gerne Mitglied im Hubertusverein 
Erbshausen-Sulzwiesen.“
Der Vorsitzende des Gesamtvereins, Eber-
hard Nuß, lobte ebenfalls das lebendige Mit-
einander im Ortsverein und warb für die 
Mitarbeit im Hubertusverein Fährbrück. 
Den beiden Vorsitzenden Wilhelm Issing und 
Günter Schraut wurde für ihre 25-jährige Tä-
tigkeit und ihrem verlässlichen Einsatz mit 
einem Präsent gedankt.
Zum Schluss bedankten sich die Ortsobmän-
ner bei den vielen Helfern, für ihren Einsatz 
während der Versammlung. Bei guter Unter-
haltung und später mit den allseits beliebten 
Räuterli, mit Wildschweinwurst von Ignaz 
Beck, klang dieser Abend äußerst harmo-
nisch aus.



Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

...kommt

   schle
unig!

. Spenglerei . Sanitäre 
 Installation. Heizung & 
 Solartechnik. Badsanierung. Kundendienst

97230 Estenfeld . Wilhelm-Barth-Str. 4
Tel.: 09305-237 . Fax 09305 - 1637

www.installation-breunig.de

IMMER DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM!
Mit den intelligenten Energieprodukten  
von 1KOMMA5° für dein Zuhause.

Stromspeicher

Solaranlage

Wallbox

Heartbeat

Wärmepumpe

Dynamic Pulse

1KOMMA5° WÜRZBURG

Kantstr. 32, 97241 Dipbach

MOBIL 09384 / 882616 

MAIL info@pfeuffer-haustechnik.de

1K5-wuerzburg.de

— ANGEBOT EINHOLEN
Pfeuffer Haustechnik wird 1KOMMA5° Würzburg
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Parteilos. Pragmatisch. Pospiech.
Hier können Sie mich treffen …
Terminankündigungen Peter Pospiech,  
parteiloser Bürgermeisterkandidat Estenfeld
Estenfeld Die erste Hürde ist geschafft: Schon 
vor Weihnachten war die Mindestzahl von 
120 Unterschriften erreicht, 134 Personen 
hatten mir da schon ihr Vertrauen ausge-
sprochen. Zum Schluss waren es 215 gültige 
Unterschriften. An dieser Stelle bedanke ich 
mich sehr herzlich bei allen, die mir Ihre Sym-
pathie und auch emotionale Unterstützung 
signalisieren, die es braucht, um ohne einen 
Parteiapparat im Rücken den Wahlkampf zu 
bestreiten. Danke.Und wer auch praktisch un-
terstützen möchte: Helfer sind gern gesehen.
 

15. Februar 2026, 15.00 Uhr
Immer wieder sonntags …: Ortsrundgang mit 
dem parteilosen Bürgermeisterkandidat Peter 
Pospiech; Treffpunkt: Rathaus Estenfeld
19. Februar 2026, ab 17.00 Uhr
Dönerstag mit PPP für Jungwähler bis 30: 
Döner für zwei Euro und Gelegenheit zum 
Gespräch mit dem parteilosen Bürgermeis-
terkandidat Peter Pospiech; im Döner Haus 
Obere Ritterstraße 1, Estenfeld
20. Februar 2026, 19.00 Uhr
Pfarrheim St. Mauritius: Strom weg, Was-
ser knapp, Informationen unsicher: Sind wir 
vorbereitet?

21. Februar 2026, 10.00 – 13.00 Uhr 
EDEKA Markt Estenfeld
22. Februar 2026, 15.00 Uhr
Immer wieder sonntags …: Ortsrundgang mit 
dem parteilosen Bürgermeisterkandidat Peter 
Pospiech; Treffpunkt: Rathaus Estenfeld
24. Februar 2026, 16.00
Aber bitte mit Sahne …: Kaffee, Kuchen und 
Gespräch mit dem parteilosen Bürgermeis-
terkandidaten Peter Pospiech für Senioren 
im Pfarrheim St. Mauritius
 

1. März 2026, 15.00 Uhr
Immer wieder sonntags …: Ortsrundgang mit 
dem parteilosen Bürgermeisterkandidat Peter 
Pospiech; Treffpunkt: Rathaus Estenfeld
 

3. März 2026, 19.00 Uhr
Sängerheim, Lengfelder Straße: Haben Sie 
noch Fragen? Offene Diskussion in unge-
zwungener Atmosphäre mit Peter Pospiech
 

4. März 2026, 19.30 Uhr
Elternabend: Was erwarten Sie als Eltern von 
der Kommune? Peter Pospiech hört zu. Ort: 
Pfarrheim St. Mauritius
 

6. März 2026. ab 16.00 Uhr
EDEKA Markt Estenfeld
 

7. März 2026. 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
EDEKA Markt Estenfeld
Mehr Informationen finden Sie auf der 
Homepage unter peter-pospiech.de

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist Prof. Dr. Peter Pospiech, Wilhelm-Hoegner- 
Str. 21, 97230 Estenfeld • Zusammenhang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern 
• Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2026/FF248E60_01.pdf
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Bergtheim Was bedeutet das eigentlich? Die 
Veränderungen, denen wir alltäglich ausge-
setzt sind, passieren erwiesenermaßen immer 
schneller. Nicht nur im Bereich des techno-
logischen und gesellschaftlichen Wandels, 
sondern auch für unser tägliches Tun. Da ist 
es nicht verwunderlich, dass uns bei der Tak-
tung manchmal die Puste ausgeht und es uns 
schwerfällt, die eigene innere Stimme zu hö-
ren und authentisch zu bleiben. Und daher ist 
eins besonders wichtig: regelmäßige Selbstre-
flexion hilft, Klarheit darüber zu gewinnen, 
was mir – was uns wirklich wichtig ist. Dabei 
sollten wir den Blick weglenken von den (ver-
meintlichen) Anliegen von außen, hin zu den 
wahren Bedürfnissen im Inneren.
Ein weiterer Schritt ist das Erkennen und Be-
nennen unserer ureigensten Werte. Wenn wir 
unser Leben an unseren Werten ausrichten, 
dürfen wir sicher sein, dass der Weg stimmt. 
Statt uns nach all den Möglichkeiten und Ver-
lockungen zu strecken und zu biegen, geben 
uns unsere Werte eine klare Orientierung – ge-
treu dem Motto: „Ich MUSS nicht alles, was ich 
KANN!“

Diese Klarheit erleichtert es 
uns auch, Nein zu sagen zu 
Dingen, die nicht im Ein-
klang mit unserem wahren 
Selbst stehen. Das erfordert 
Mut und Entschlossenheit, 
hilft aber langfristig, unsere Integrität zu 
wahren. Auch müssen wir nicht jedem Trend 
nachjagen. Es zeugt vielmehr von einem ge-
sunden Selbstbewusstsein und einer klaren 
Selbstwahrnehmung, wenn wir uns bewusst 
entscheiden, was zu uns passt und was nicht.
Authentizität bedeutet nicht, starr und unbe-
weglich zu sein. Veränderungen sind immer 
eine Gelegenheit zur Weiterentwicklung – aber 
sie sind kein Selbstzweck. Und auch die soge-
nannte Komfortzone hat ihre Berechtigung: es 
ist völlig ok, dass manches in unserem Leben 
vertraut, praktisch, gemütlich und dauerhaft 
ist. Die Komfortzone ist unsere Verschnauf-
zone. Und wenn die Welt mal wieder zu laut, 
zu fordernd und zu schnell wird, ist es gut, 
wenn wir in uns einen stabilen Kern haben, 
der genau so bleiben darf wie er ist.

Ihre Sitta Kaufmann, 1. Vors. SV Bergtheim e.V.
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Catering       Catering       PartyservicePartyservice

DerDer
Schlemmer arcoSchlemmer arco   M   M

Der Schlemmer Marco • Partyservice & Catering
Marco Schierling • Tel. 01575 6017960
www.derschlemmermarco.de
info@derschlemmermarco.de
Nikolausstr. 6, 97294 Rupprechtshausen

Samstag, 14. Februar 2026 

„Fränkisches Hochzeitsessen“ 
zart gekochter Rindertafelspitz mit Merrettichsoße 

und Breite Nudeln.
Dazu ein Gläschen selbstgemachtes  
dunkles Schokomousse

Essensabholung von 11.30 bis 14.00 
Bitte bringt bei der Abholung 3 Töpfe mit  

um unnötigen Müll zu vermeiden.

Vorbestellungen bis 18.00 Uhr am Vortag möglich, 
nur solange der Vorrat reicht

nur 17,50 € nur 17,50 € 

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist CSU-Ortsverband Unterpleichfeld, Vorsitzender Robert Wild, Futtergasse 
2, 97294 Unterpleichfeld • Zusammenhang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Weitere Infos unter 
https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2025/E52516B9_01.pdf • ViSdP: CSU-Ortsverband Unterpleichfeld,  

Vorsitzender Robert Wild, Futtergasse 2, 97294 Unterpleichfeld

FRANK ALBERT 

BÜRGERMEISTERWAHL

8. MÄRZ

IHR KANDIDAT FÜR
UNTERPLEICHFELD

NUTZEN SIE AUCH

DIE BRIEFWAHL!

Wartung und Reparatur sämtlicher Fahrzeugtypen
TÜV-Abnahme jeden Dienstag und Freitag

Fahrzeugvermessung
Einbau und Reparatur von Autoglas

Reifenservice und Einlagerung
Motoren-Leistungsprüfstand • Autoelektrik

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Autogas Reparatur, Einbau und Abnahme

GAP und GSP berechtigt.
Einspritzdüsenprüfstand für alle Benzin- + Gasmotoren

Martinstraße 15
97294 Burggrumbach
Tel.: 0 93 67/34 54

 b.oppmann@t-online.de
www.kfz-oppmann.de
www.autoservice.com

Automotive

� Elektrik | Elektronik

� Benzineinspritzung

� Dieseleinspritzung

� Bremsentechnik

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

Winterliches Mittelerde: Die Geschwister Peter und 
Susanne Beck präsentieren ihren rund zwei Meter 
hohen Nachbau der Festung Minas Tirith.

Minas Tirith der Mittelerde in Erbshausen-Sulzwiesen
Geschwister Beck bauten die „Weiße Stadt“ aus Schnee
Erbshausen-Sulzwiesen Minas Tirith, die 
Weiße Stadt aus dem Fantasy-Epos „Der 
Herr der Ringe“, ist offenbar nach Sulzwie-
sen umgezogen. Die Geschwister Peter und 

Susanne Beck haben die berühmte Festung 
des Königreichs Gondor detailgetreu aus 
Schnee nachgebaut.
Das Original wurde laut J.R.R. Tolkien in sie-
ben terrassenförmigen Ebenen direkt in den 
Fels des Berges Mindolluin gehauen. Dieses 
architektonische Meisterwerk hat Ende Ja-
nuar im Hof der Familie Beck eine winterliche 
Entsprechung gefunden.
In dreieinhalb Stunden errichteten die bei-
den ihr beeindruckendes, etwa zwei Meter 
hohes Kunstwerk. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: Besonders die wehrhaften run-
den Wachtürme und der markante, schiffsbu-
gartige Felskeil in der Mitte sind den beiden 
meisterhaft gelungen.
Das ist eine fantastische Hommage an Mittel
erde! Sie zeigt, wie viel Kreativität in dem 
Sulzwiesener Winterweiß steckte.
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Foto: Kathrin Luther-Rauh

Schneemannbau zur Freude von Jung und Alt

Wettbewerb in der Grundschule in Hausen
Hausen Den schneereichen Wochenstart nutzten die Lehrerinnen 
und Schulkinder der Schule in Hausen für einen klassenübergrei-
fenden Wettbewerb im Schneemannbau während der Pause. Die 
Erst- und Zweitklässler waren mit großem Eifer im Einsatz und 
rollten mit vereinten Kräften die immer größer werdenden Kugeln.
Zum Zusammenbau war dann die ganze Gemeinschaft gefragt. 
Nicht nur die Mädchen und Jungen hatten ihren Spaß an dieser 
Aktion, sondern auch das Team und die Bewohner der benach-
barten Tagespflege, die das Treiben im Pausenhof gut verfolgen 
konnten.
Zur Krönung bekamen die Kinder Kopfbedeckungen und Schals 
von dort geliehen, um die Schneemänner zu dekorieren.
Stephanie Rottenbacher, Lehrerin an der Grundschule Bergtheim/
Außenstelle Hausen

Gemeinde Unterpleichfeld treibt die Digitalisierung der Verwaltung voran
Unterpleichfeld Sparen Sie sich den Gang in 
das Rathaus und erledigen Sie Ihre Anliegen 
bequem von zu Hause aus. Ab sofort ist hierzu 
unser Bürgerservice-Portal freigeschaltet.
Im Rahmen des Bürgerservice-Portals ha-
ben Sie die Möglichkeit, Anträge an die Ge-
meindeverwaltung zu erfassen und direkt 
zur weiteren Bearbeitung an die Verwaltung 
weiterzuleiten. Sollte Ihr persönliches Er-
scheinen aus Gründen der Identifikation oder 
zur Abgabe weiterer Unterlagen dennoch er-
forderlich sein, werden Sie im Rahmen der 
Erfassung Ihrer Anträge darauf hingewiesen.
Aktuell können verschiedene Dienste des 
Einwohnermeldeamtes abgerufen oder auch 

Urkunden des Standesamtes beantragt wer-
den. Ein Teil der Dienste sind kostenfrei, an-
dere lösen VeSwaltungsgebühren aus, die 
direkt per Kreditkarte bezahlt werden kön-
nen. Zudem ist über das Bürgerservice-Portal 
auch die Beantragung von Briefwahlunter-
lagen möglich. Beachten Sie aber bitte, dass 
Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahl 
2026 erst ab dem 16.02.2026 versandt werden.
Bürgermeister Alois Fischer ist hoch erfreut, 
dass nun ein weiterer Schritt zur Digitalisie-
rung der Verwaltung Unterpleichfeld gegan-
gen wurde. Das Angebot der zur Verfügung 
stehenden Dienste soll in den nächsten Jahren 
nach und nach erweitert werden.
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Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

www.haaf-container.de

IHR RECYCLING-CENTER
BAUSTOFFE MIT ZUKUNFT

RECYCLING CENTER

Bergtheim

www.haaf-container.de Die Kandidatinnen und Kandidaten der KürnachSPD (Es fehlen Ingrid 
Hartmann und Francesco Grieco.) Foto: Tobias Bayerl

Die Kandidatinnen der KürnachSPD für den Kreis-
tag (v. li.: Gabriele Grützner-Ledermann (Platz 23), 
Daniel Redelberger (38), Daniela Frankenberger 
(61), René Wohlfart (8) und Lisa Bayerl-Gögercin 
(37)). Foto: Gerald Langer

Wir für Kürnach
Vorstellung der Kandidatinnen und 
Kandidaten der KürnachSPD
Kürnach Das Interesse war groß und der Saal 
des Alten Rathauses bald voll besetzt.
Landratskandidatin Katharina Räth sprach 
ein charmantes Grußwort und konkretisierte 
ihre Vorstellungen der für den Landkreis zu 
lösenden Probleme (z. B. bezahlbarer Wohn-
raum für alle durch die Gründung einer Woh-
nungsbaugesellschaft für den Landkreis).
Power und Herz steckte in der Rede der stell-
vertretenden Vorsitzenden der BayernSPD, 
Eva Maria Weimann, die u.a. die Rolle des 
kommunalpolitischen Ehrenamts hervorhob 
und begeistert feststellte, dass es in Kürnach 
offensichtlich kein Problem ist, auch Frauen 
für die Politik zu gewinnen. Die KürnachSPD 
hat nicht nur eine weibliche Doppelspitze, 
sondern auch sieben von 16 Listenkandida-
ten sind Frauen. Das liegt vielleicht auch an 
Bürgermeister Wohlfart (Bürgermeisterkan-
didat und Listenplatz 1), der sein Team be-
wusst so aufgestellt wissen wollte, dass es ein 
Abbild der Kürnacher Dorfgemeinschaft ist. 
So stellt sich mit Francesco Grieco auf Listen-
platz zehn auch ein EU-Bürger (italienischer 
Pass) zur Wahl.
Der Kürnacher Vollblutmusiker, Pianist und 
Sänger Charles M Mailer und sein kongenia-
ler Partner Werner „McVern“ Burhop an den 
Bluesharps unterstützten die Veranstaltung 
musikalisch.
Professor Dr. Alexander Schraml, ebenfalls 
Mitglied des Ortsvereins und viele Jahre 
Mitglied des Kürnacher Gemeinderats, mo-
derierte launig die Vorstellung der Kandi-
dierenden. Mal rief er nur namentlich zur 
Selbstvorstellung auf, mal führte er ein kur-
zes Interview oder er stellte die erkrankte In-
grid Hartmann selbst vor.
Die Liste ist eine Mischung aus jüngeren 
und gleichzeitig erfahrenen Gemeinde- 
räten, die alle eine zweite Amtszeit anstreben 
(Fraktionssprecherin Lisa Bayerl-Gögercin, 
Johannes Schraml, Daniela Frankenberger) 

und neuen BewerberInnen, die auch eigene 
neue Schwerpunkte setzen wollen: So Daniel 
Redelberger, der als Vorsitzender des Stadt- 
jugendrings vor allem die Jugend im Blick hat 
und als Verkehrsplaner sich um Radwege und 
den Verkehrsfluss kümmern will; Gabriele  
Grützner Ledermann, der die Gesundheit 
für alle am Herzen liegt; Süleyman Göger-
cin, der als Sprecher des Seniorenbeirats alle 
Seniorinnen und Senioren mit vielfältigen 
Interessen im Blick hat und möchte, dass die 
Gemeinde z. B. Wohnprojekte entwickelt, 
die altersgerechtes, barrierefreies Wohnen 
ermöglichen oder einen Quartiersmanager 
einstellt. Oder Andreas Roth, der als Pflege-
vater ein besonderes Augenmerk auf Kinder 
und Benachteiligte hat.
Alle vereint aber das Ziel, dass René Wohl-
fart erster Bürgermeister von Kürnach blei-
ben soll, denn er hat gezeigt, dass er Krisen 
(Corona etc) meistern kann, klare Vorstellun-
gen hat, wie Kürnach den neuen Herausfor-
derungen der Zeit in Bezug auf Wohnraum, 
Energiemanagement, Umweltschäden, Wirt-
schaftswachstum und Versorgung begegnen 
kann und muss und der in den letzten sechs 
Jahren es bestens verstanden hat, zwischen 
unterschiedlichen Ansichten zu vermitteln 

und ein gemeinsames Wir 
statt ein Trennendes Ich zu 
generieren.
Fünf der Kandidatinnen und 
Kandidaten finden sich auch 
auf der Kreistagsliste der 
SPD: René Wohlfart (Platz 
8), Gabriele Grützner-Leder-
mann (23), Lisa Bayerl-Göger-
cin (37), Daniel Redelberger 
(38) und Daniela Frankenber-
ger (61). „Das ist ein starkes 
Votum für den Würzbur-
ger Norden“, so Moderator  
Alexander Schraml.
Die KürnachSPD hatte zu 
dieser Vorstellungsrunde 
der Kandidierenden einge-
laden – und diese Einladung 
schloss auch ein (kosten- 
loses) Mittagessen mit ein, 
bei dem diskutiert und ge-
lacht wurde. Bei einer Tasse 
Kaffee und einem Stückchen 
Kuchen wurde die gelungene 
Veranstaltung schließlich 
beendet.
Am 8. März 2026 zählt Ihre 
Stimme!

Ilse Gebhardt-Gögercin

– Anzeige –

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist SPD-OV 
Kürnach, Ilse Gebhardt-Gögercin, Flurstraße 29, 
97273 Kürnach • Zusammenhang: Kommunalwahl  
8. März 2026 in Bayern • Infos unter https://static.
dorf-zeitung.de/ttpw/2026/728E9AC2_01.pdf
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199,–
 komplett 

319,–

Einstärkenbrille 
(Kunststoff 1,5 Hart, SET,  
Pflegeleichtputzschicht)  

Gleitsichtbrille  
Classic

Komfort 459,– €

Premium 599,– €
(Kunststoff 1,5 Hart, SET, Pflegeleichtputzschicht) 

Rohrwasser-
ISSINGOptik Unterpleichfeld

+ Würzburg

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

Von links: Vereinskassier Rüdiger Faulhaber, 2. Vereinsvorsitzen-
den Kilian Hetterich, Die zwölfjährige Preisträgerin Saskia Stevens, 
Harald Faulhaber, Bürgermeisterin Martina Rottmann, 2. Kom-
mandant Patrick Müller, 1. Vereinsvorsitzenden Franz Olbrich und 
1.  Kommandant Stefan Bach

Bürgermeisterin lobt das Ehrenamt – Trotz starkem Schneefall eine gut besuchte Veranstaltung
Oberpleichfeld Mit schönen beschwingten 
Musikstücken der örtlichen Musikkapelle 
unter Leitung von Burkard Hummel wurden 
die zahlreichen Gäste im Pfarrheim am Saal-
eingang von der Bürgermeisterin Martina 
Rottmann begrüßt. 
Die Bürgermeisterin bemerkte als erstes,  
dass sie es großartig finde, dass so viele zum 
Neujahrsempfang der Gemeinde gekommen 
sind. Namentlich erwähnte sie ihre Stellver-
treter Christoph Hammer und Gerd Habel 
sowie den gesamten Gemeinderat und es 
sei nicht selbstverständlich, Verantwortung 
zu übernehmen und die Gemeinde mit ih-
rem Handeln ein Stück weit nach vorne zu 
bringen.
In einem kurzen Statement zeigte sie die 
Themen Stabilität der Regierung und der 
politischen Institutionen, die Energiepolitik, 
soziale Fragen und wirtschaftliche Gerech-
tigkeit, politische Extreme und Populismus, 
die Transparenz von Daten und Fakten ein. 
Sie lobte die Demokratie und Rechtsstaatlich-
keit und das Engagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger, denn so könne man Deutschland 
stabil, gerecht und solidarisch in die Zukunft 
führen.
Oberpleichfeld ist eine lebendige Gemeinde 
mit einer starken Gemeinschaft, engagierten 
Vereinen und vielen Menschen, die sich eh-
renamtlich für den Ort einsetzen. 
Dies sind Feuerwehr, Sportverein, Musikver-
ein, Kindergartenverein, Frauenbund, Büche-
rei, Hubertusverein, Oberpleichfeld-Urkut, 
Soldaten- und Reservistenverein, Bayeri-
sches Rotes Kreuz Bereitschaft Bergtheim 
Oberpleichfeld, VDK Pleichachtal, Senioren
vertretung und Bürgertreff. 

Damit das auch in Zukunft so bleibt, ist 
es wichtig, dass sich die Gemeinde mit 
aktiven Projekten, die nachhaltig sind, 
weiterentwickelt.
In ihrem Jahresrückblick erwähnte sie die vie-
len bemerkenswerten Aktionen wie das Pro-
jekt an der Pleichach als Naherholungsgebiet 
und die Renaturierung an der Pleichach. Die 
sorgfältige Planung beim Ausbau und der 
Umgestaltung des Platzes am Ringverkehr 
und die Umgestaltung hat Raum für eine 
klare Struktur und Raum für einen freund-
lichen Ortseingang geschaffen. Mit der 
Oberpleichfeld- App können wichtige Ereig-
nisse schnell und informativ weitergereicht 
werden.
Doch der Höhepunkt 2025 sei das 150jährige 
Jubiläum der örtlichen Feuerwehr gewesen. 
Dieses Jubiläum habe nicht nur die lange 
Tradition der Feuerwehr gewürdigt, sondern 
auch das unglaubliche Engagement der vielen 
Ehrenamtlichen sichtbar gemacht. „Ihnen gilt 
unser aller Dank und Anerkennung“.
Danach ehrte die Bürgermeisterin die Männer 
der Feuerwehr, allen voran die Vereinsvorsit-
zenden Franz Olbrich und Kilian Hetterich 
sowie die Kommandanten Stefan Bach und 
Patrick Müller. Die zwölfjährige Saskia Ste-
vens, die mit ihrem Talent und Engagement 
beim Wettbewerb im Bereich Literatur in der 
Realschule Dettelbach im Landkreis Kitzin-
gen den 1. Preis in ihrer Altersgruppe gewon-
nen hat und mit ihrer Schwester Franziska 
daraus ein Buch erstellt hat. Heike Geiger und 
Caro Seufert haben mit Leidenschaft, Geduld 
und Herzblut und unermüdlichem Einsatz 
als Jugend-Handballtrainerinnen jahrzehn-
telang die Handballjugend trainiert.

Bürgermeisterin Martina Rottmann schloss mit den Worten: 
„… lassen sie uns gemeinsam das Jahr 2026 gestalten“

Text und Foto: Rainer Weis
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Die 2 Läushammel Maxi und Julian Gruschka Foto: Rainer Weis

Mit zehn Garden ins 100jährige Jubiläumsjahr des TSV
Nicht nur einheimische und auswärtige Akteure sowie viele kostümierte Gäste sorgten für Riesenstimmung.

Unterpleichfeld Schon der Einzug des Elferra-
tes, der mit zwei Trompetenbläsern angekündigt 
wurde, war eine Neuheit bei der Prunksitzung der 
„Pläfelder Läushammel“, das das Publikum mit 
viel Helau und lautem Klatschen und Jubelrufen 
begrüßte. Der Sitzungspräsident Benjamin Göbel 
stellte danach die zwei Läushammel Maxi und 
Julian Gruschka vor, die ihrerseits für den Abend 
viel Spaß wünschten. Danach kamen die zweiund-
zwanzig Bambinis in ihrem herrlichen roten Latz-
hosen-Outfit und sorgten eins ums andere mal für 
Applaus. Sehr amüsant waren Holger Schäfflein 
und Jürgen Veth aus Altbessingen, die als Eheleute 
kamen, um ihr 25jähriges Ehejubiläum zu feiern. 

Sie mit großer Oberweite und er etwas aufsäs-
sig, es fehlte aber noch der Pfarrer. Es folgte die 
Purzelgarde mit Blumenkranz auf dem Kopf und 
schönem selbstgemachtem Rock aus Bast und roter 
Bluse. Sie zeigten mehrere sehr schöne Tanzein-
lagen. Der Gerbrunner Showtanz als Bonnie und 
Clyde war vom Feinsten. Die Girlies, trainiert von 
Lena Hart, kamen als Postbotinnen und waren 
auch als solche gekleidet. Sie zeigten schöne Tanz- 
und Hebeeinlagen. Lubba und Babbo aus Ober-
schwappach brachten mit ihrer Küchenweisheit 
den Saal zum wiederholten Male zum Lachen. In 
ihrem schönen Outfit zeigte die Blaue Garde viele 
gekonnte Tanzeinlagen und wurden von den Gäs-

ten reichlich beklatscht. Eine Besonderheit waren 
in diesem Jahr die Dorftratschen, die so manche 
örtliche Besonderheit köstlich amüsant erzählten. 
Zum letzten Mal trat das Tanzmariechen Melina 
Kerler auf und überzeugte mit herrlichen Tan-
zeinlagen. Das Männerballett aus Waigolshausen, 
herrlich. Wolfgang Huskitsch erklärte das Frän-
kische. Die Pläfelder Queens einmalig schön. Die 
Prinzengarde Giebelstadt überzeugte schon vom 
Outfit. Rolf Herzel erklärte seine Weltanschauung. 
Die Grumier Raubritter waren sehr schön anzu-
schauen. Die Gaudigruppe als PLAEFELDER Space 
Agency war sehr interessant und schön gemacht.	
Rainer Weis

Foto: Georg Issing
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POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist Freie Wähler Unterpleichfeld, Alois Fischer, Schloßweth 25, 97294 Unterpleichfeld • Zusammenhang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Weitere Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2026/9D99785D_01.pdf •  
ViSdP: Freie Wähler Unterpleichfeld, Alois Fischer, Schloßweth 25, 97294 Unterpleichfeld

realistisch | ehrlich | zukunftsorientiert

8. März 2026

Blick in die Zukunft

Die Gemeinde weiter auf Kurs halten

Unterpleichfeld 
und Ortsteile

Alois Fischer
1. Bürgermeister Unterpleichfeld

Die Leistungen unseres Bürgermeister in den letzten Jahren  
sind sicht- und messbar:

Vorbildliche Weiterentwicklung der Gesamtgemeinde
Bau von wichtigen Einrichtungen für alle

Ansiedlung und Integrierung von wirtschaftlich starken Firmen
Vervierfachung der Gewerbesteuereinnahmen für die Gemeinde

Ansiedlung eines Ärzte-Zentrums für Jung und Alt

Weitere Firmen mit Ausbildungs- und Arbeitsplätzen gewinnen
Sanierung und Instandhaltung der Ortstrassen

Bau einer Tages- und Kurzzeit Pflegeeinrichtung
Weiterhin Förderung der Vereine und sozialen Einrichtungen

Freiwillige Feuerwehr Kulturzentrum

Kindergarten

Neubau Grundschule

Bauhof

Medical Center Windmühle
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www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Bei der Bürgermeisterkandidaten-Fragerunde in der Bergtheimer Willi-Sauer-Halle. Auf dem Podium 
von links: Angelika Königer, Michel Burger, Moderatorin Kristina Deininger vom Radio Charivari Würz-
burg und Fabian Füller.

Wer führt Bergtheim, Dipbach und Opferbaum in die Zukunft?
350 Bürgerinnen und Bürger verfolgten den direkten Vergleich  
bei einer Bürgermeisterkandidatenrunde in der Willi-Sauer-Halle
Bergtheim Bei der Kommu-
nalwahl am 8. März wird es 
in Bergtheim spannend: Kon-
rad Schlier (CSU) tritt nach 18 
Jahren als Erster Bürgermeis-
ter nicht mehr an. Um seine 
Nachfolge bewerben sich Mi-
chael Burger (Bündnis 90/Die 
Grünen), Fabian Füller (Freie 
Wähler) und Angelika Königer 
(CSU). Bei einer Kandidaten-
runde konnte sich die Bevöl-
kerung im direkten Vergleich 
ein persönliches Bild machen.
Eingeladen hatte der Verein 
„Bergtheim-aktiv, die Bürgeri-
nitiative e.V.“. Mit rund 350  Inte-
ressierten war die Verantaltung 
in der Willi-Sauer-Halle so gut 
besucht, dass zusätzliche Stühle aufgestellt 
werden mussten. Die Vereinsvorsitzende  
Inge Krömmüller zeigte sich überwältigt vom 
Interesse und dankte der Gemeinde sowie 
dem ausgewichenen Handballsportverein für 
das Bereitstellen der Halle. Das ursprünglich 
geplante Bürgerforum wäre zu klein gewesen.
Um es vorweg zu nehmen: Die zweistündige 
Veranstaltung stieß auf viel Lob. Das lag zum 
großen Teil an der bestens vorbereiteten Mo-
deratorin Kristina Deininger, an der Diszip-
lin der Kandidaten, der gelungenen Technik 
und der Möglichkeit, selbst ins Mikrofon 
sprechen zu dürfen. Etliche Bürger nutzten 
die Chance, Kritik an Versäumnissen zu äu-
ßern oder persönliche Herzensanliegen di-
rekt nachzufragen.
„Eine Kommunalwahl mit direkten An-
sprechpartnern ist immer eine Persönlich-
keitswahl“, wusste Moderatorin Deininger 
vom Würzburger Radiosender Charivari. 
Weil „die Kommunalpolitik uns alle betrifft“, 
war es ihr ein Anliegen, die Persönlichkeit 
der Kandidaten herauszukitzeln: Wo sehen 
sie ihre Stärken? Welche Potentiale möchten 
sie nutzen? Was treibt sie an? Wo liegen die 
wichtigsten Herausforderungen für die Ge-
meinde und welche Projekte sollen angesto-
ßen werden?
Etwas bewegen, anpacken und verbessern, 
das wollen sowohl die zweite Bürgermeis-
terin Königer, Grünen-Gemeinderat Burger 
als auch Newcomer Füller, der bei der Runde 
just seinen 34. Geburtstag feierte. Alle Drei 
engagieren sich ehrenamtlich in Vereinen, 
versprachen mehr Transparenz bei Entschei-

dungen sowie die Stärkung der Dorfgemein-
schaft und des Ehrenamts.
Trotz Einigkeit in vielen Punkten wurde die 
Persönlichkeit der Bewerberin und Bewerber 
auf das Bürgermeisteramt deutlich. Bei den 
Fragen aus dem Publikum ging es um die 
Sorge des kindersicheren Wegs zum neuen 
Kindergarten und an der Bundesstraße 19 in 
Opferbaum, um den Öffentlichen Personen-
nahverkehr einschließlich Bürgerbus und 
Rufsystemen, den Anbau von Hecken auf 
öffentlichem Grund als Windschutz und die 
Frage, wie angesprochene Projekte finanziell 
umsetzbar sind.
Die Bürgerinnen und Bürger haben Sorge, 
wo gespart und Einnahmen eruiert werden 
können. Sie fragten nach der Führungskom-
petenz, bedauern die Politikverdrossenheit 
und befürchten hohe Ergänzungsabgaben 
infolge der Aufrüstung der Kläranlage in 
Opferbaum und der Verbandskläranlage in 
Unterpleichfeld. Auch die Schulhauserweite-
rung beim Grundschulverband war kosten-
mäßig ein Thema.
„Was soll man in sechs Jahren über Sie als 
Bürgermeisterin oder Bürgermeister einmal 
sagen?“, fragte Moderatorin Deininger zum 
Abschluss. „Gut gemacht, weiter so“, hofft 
Angelika Königer. „Er hat sich der Dinge an-
genommen und Projekte umgesetzt“, antwor-
tete Michael Burger. „Wir vertrauen weiter 
auf deine anpackende Hand“, möchte Fabian 
Füller einmal über sich hören. 
Die Impulse sind also gesetzt. Nun liegt 
die Entscheidung bei den Bürgerinnen und 
Bürgern.

Sehr gut besucht war die Bürgermeisterkandidaten-Fragerunde in 
Bergtheim. Die Fragen aus dem Publikum holte Inge Krömmüller, 
die Vorsitzende des Vereins „Bergtheim aktiv“ mit dem Mikrofon 
ein. Fotos: Irene Konrad
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I
Ihre Bürgermeisterin für Bergtheim

Angelika Königer
erfahren - kompetent - bürgernah

Nutzen Sie auchdie Briefwahl!

Kreistag
Liste 1    Platz 31

Am 08. März 
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Ihre Bürgermeisterin für Bergtheim

Angelika Königer
erfahren – kompetent – bürgernah

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist CSU Ortsverband Bergtheim-Dipbach-Opferbaum, Herzogring 3, 97241 Bergtheim • Zusammenhang: Kommunalwahl 8. März 
2026 in Bayern • Weitere Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2026/6193FAF7_01.pdf • ViSdP: Frau Angelika Königer, Herzogring 3, 97241 Bergtheim

Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 0 93 67/90 91-0 · www.wein-schmitt.de

Weinverkauf geöff net: 
Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr · Sa 9.00–16.00 Uhr

10 % RABATT AUF

WEIN · SEKT · EDELBRÄNDE

(Coupon ausschneiden und mitbringen)

✃

Krimi – Live im Pfarrheim
Volker Sebold packt das Publikum mit lokalem Flair
Opferbaum Wer dachte, Krimis gäbe es nur 
zwischen Buchdeckeln, wurde im Pfarrheim 
Opferbaum eines Besseren belehrt: Über 
60  Gäste erlebten einen Abend, der Litera- 
tur lebendig werden ließ. Der ehemalige 
Kriminalbeamte und Autor Volker Sebold 
präsentierte Ausschnitte aus seinem aktu-
ellen Roman „Der Flügelschlag des Schmet-
telings“ – und brachte dabei nicht nur seine 
Geschichten, sondern auch seine Erfahrung 
als Ermittler auf die Bühne.
Sebold, der bereits die Krimis „Bullenhitze“ 
(2020) und „Am Anschlag“ (2022) verfasst 
hat, stellte diese kurz vor, bevor er mit der 
Lesung begann. Er zeigte sich als charman-
ter Erzähler, was das positive Feedback der 
Teilnehmer:innen bestätigte: „Das Publikum 
war sehr aufmerksam – man hat das große In-
teresse daran erkannt, wie gespannt alle den 
Passagen gefolgt sind. Der Abend hat mir sehr 

viel Freude bereitet“, so Sebold. Die Mischung 
aus lokaler Atmosphäre – seine Geschichten 
spielen in der Region – und den teilweise 
amüsanten, ortsbezogenen Beschreibungen 
sorgte dafür, dass der Abend trotz kriminel-
ler Handlungen auch lustige und unterhalt-
same Momente bot. Authentische Einblicke 
in die Arbeit eines Autors rundeten das Erleb-
nis ab. „Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wie Literatur Menschen zusammenbringt“, 
so Sebold.
Für das leibliche Wohl sorgte ein Buffet mit 
fränkischen Spezialitäten, das zum Verweilen 
einlud. „Solche Veranstaltungen zeigen, was 
unsere Gemeinde ausmacht“, betonte eine 
Besucherin.
Wer den Autor und seine Bücher näher ken-
nenlernen möchte, findet weitere Infos unter 
www.volkersebold.de.
� Text & Foto: Christina Zimmer Büchreiteam
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IHR LANDRATSKANDIDAT

SVEN WINZENHÖRLEIN

 FÜR MENSCHEN, FÜR DEN LANDKREIS WÜRZBURG,

FÜR MORGEN!
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FÜR EINE INTAKTE UMWELT 
Konsequenter Trinkwasserschutz,

Resilienz in Landwirtschaft und Weinbau fördern.

FÜR EINE INTAKTE GESELLSCHAFT 
Mainklinik retten, Fusion erfolgreich umsetzen,

Ehrenamt weiterhin konsequent stärken.

POLITIK MIT HALTUNG UND STIL 
Miteinander statt Macht.

Zuhören und wertschätzen.

WWW.SVEN2026.DEWWW.SVEN2026.DE
MEHR INFOS UNTER: kontakt@sven2026.de

@svenwinzenhoerlein

@sven.winzenhoerlein

Zuhören und wertschätzen.

kontakt@sven2026.de

WEIL POLITIK

HALTUNG
BRAUCHT!

Intensiver Austausch unter Fachleuten: MdL’s Björn Jungbauer und Tom Huber mit Vertretern von 
Kommunen und Trägern zur Zukunft der Kinderbetreuung. Foto: Büro Jungbauer/Matthias Ernst

Estenfeld Ein intensiver und offener Aus-
tausch prägte das Fachgespräch zur Zukunft 
der Kinderbetreuung im Sängerheim Esten-
feld. Rund 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer – darunter Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister, Vertreter aus Verwaltungen, 
Einrichtungsleitungen, Fachaufsicht und 
Träger – folgten der Einladung der Landtag-
sabgeordneten Björn Jungbauer und Thomas 
Huber. Im Mittelpunkt standen vor allem die 
Finanzierung der Kindertagesbetreuung, 
der anhaltende Fachkräftemangel sowie die 
jüngsten Umschichtungen im bayerischen 
Staatshaushalt.
Von Beginn an entwickelte sich eine lebhafte 
Diskussion, bei der zahlreiche Wortmeldun-
gen aus der Praxis deutlich machten, unter 
welchem Druck Kommunen und Einrich-
tungen aktuell stehen. Die Teilnehmenden 

nutzten die Gelegenheit, ihre Erfahrungen 
unmittelbar an die Landespolitik heranzu-
tragen und konkrete Fragen zu stellen.
MdL Björn Jungbauer erläuterte dabei die  
finanzpolitischen Entscheidungen der Staats-
regierung. „Durch die Umschichtung des 
Kinderstartgeldes investieren wir massiv in 
die Kindertagesbetreuung. Das ist ein starkes 
Signal für Familien und Einrichtungen vor 
Ort“, sagte Jungbauer. Bereits im kommen-
den Jahr stünden dadurch 280 Millionen Euro 
zusätzlich zur Verfügung, bis 2030 summiere 
sich dieser Betrag auf insgesamt drei Milliar-
den Euro. Ziel sei es, Planungssicherheit zu 
schaffen und die Kommunen dauerhaft zu 
entlasten.
Einen besonderen Schwerpunkt setzte MdL 
Thomas Huber, stellvertretender Vorsitzen-
der des Ausschusses für Arbeit und Soziales, 

Jugend und Familie im Bay-
erischen Landtag. Er ging 
ausführlich auf die Rück-
meldungen aus der Praxis 
ein und machte deutlich, 
dass Finanzierung und 
Fachkräftemangel untrenn-
bar miteinander verbunden 
seien. „Wir wissen, dass 
Geld allein nicht alle Pro-
bleme löst, aber ohne eine 
verlässliche Finanzierung 
lassen sich weder Personal 
halten noch neue Fachkräfte 
gewinnen“, betonte Huber. Der direkte Austausch sei für die 
Arbeit im Landtag von großer Bedeutung, so Huber weiter: 
„Solche Gespräche zeigen uns sehr klar, wo die Herausforde-
rungen im Alltag liegen. Diese Erfahrungen fließen unmittel-
bar in die Beratungen zum Staatshaushalt und zu gesetzlichen 
Anpassungen ein“. Gerade beim Thema Fachkräftemangel 
brauche es pragmatische Lösungen, etwa durch Qualifizie-
rungswege, Entlastung der Fachkräfte und weniger Büro-
kratie. Mehrfach wurde aus dem Kreis der Teilnehmenden 
darauf hingewiesen, dass steigende Anforderungen, Perso-
nalausfälle und administrative Belastungen den Betrieb vie-
ler Einrichtungen zunehmend erschweren. Huber griff diese 
Punkte auf und unterstrich: „Unser Anspruch ist es, gemein-
sam mit den Kommunen und Trägern Rahmenbedingungen 
zu schaffen, die pädagogische Qualität sichern und die Arbeit 
in den Kitas wieder attraktiver machen“.
Am Ende des Fachgesprächs zogen Jungbauer und Huber ein 
positives Fazit. Der intensive Austausch habe gezeigt, wie 
wichtig der direkte Dialog zwischen Politik und Praxis sei. 
Beide Abgeordneten dankten allen Beteiligten für ihre Offen- 
heit und ihr Engagement. Das Fachgespräch in Estenfeld habe 
wertvolle Impulse geliefert, die in die weitere parlamentari-
sche Arbeit zur Zukunft der Kinderbetreuung in Bayern ein-
fließen sollen.

Fachgespräch zur Kinderbetreuung: Finanzierung und Fachkräftemangel im Mittelpunkt
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ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Laufen fast wie auf Wolken
Würzburg Hochwertige Produkte, die dem 
Körper und der Umwelt gut tun und unser 
Leben ein Stück weit gesünder machen, dar-
auf legt der Sport Shop in Würzburg großen 
Wert. Ins Sortiment aufgenommen wird nur, 
was den hohen Ansprüchen des Sport Shops 
genügt, wie beispielsweise die Lauf- und Be-
quemschuhe „Made in Germany“ von Lunge. 
Mit ihnen läuft man fast wie auf Wolken. So-
lide, nachhaltig und robust – das sind die 
wichtigsten Qualitätsmerkmale, wenn es um 
die Hamburger Manufaktur Lunge geht. Sie 
stellt anspruchsvolle Produkte her, die den 
Kunden überzeugen: Die Schuhe bestehen 
aus ausgesuchten sowie geprüften Materia-
lien und sind frei von Antibiotika und schäd-
lichen Mengen an Schadstoffen. Weil durch 
Schweiß und Sonnenlicht keine schädlichen 
Stoffe freigesetzt werden, können sie auch 
ohne Bedenken barfuß getragen werden. Ge-
klebt wird ausschließlich nach der strengen 
europäischen Chemikalienverordnung RE-
ACH. Darüber hinaus garantiert Lunge die 

Einhaltung aller 
deutschen Gesetze 
und Verordnun-
gen. Inzwischen 
beschäftigt Lunge 
65 Mitarbeiter in 
der Manufaktur 
und plant wei-
terhin erhebliche 
Investitionen in zukünftige Produkte und 
hochwertige Arbeitsplätze in Deutschland. 
Weitere Informationen erhält man 
unter www.sportshop-wuerzburg.
com. 

Gutschein gültig bis 28. 2. 2026
Bei Vorlage dieser Anzeige erhält 

jeder Lauf-, Walk- 
oder Wanderschuhkäufer  

ein Paar Vollfunktion-
Socken 

in Merino/Satin  
ohne Berechnung.

– Anzeige –

Firmen mit Herzblut aus Estenfeld
Knusprige Tradition trifft auf französischen Charme: 

Der wohl charmanteste Flammkuchen-Foodtruck der Region
Estenfeld Was passiert, wenn französische 
Lebensart auf Rädern auf eine kulinarische 
Spezialität aus dem Elsass trifft? Es entsteht 
ein Event-Erlebnis, das man so schnell nicht 
vergisst. Wir haben den Catering-Service be-
sucht, der mit einem historischen Citroën HY 
und den vermutlich besten Flammkuchen für 
Aufsehen sorgt.
Wer auf der Suche nach einem kulinarischen 
Highlight für seine nächste Firmenfeier, 
Hochzeit oder das private Gartenfest oder 
öffentlichen Veranstaltungen (Gartenmessen, 
Weinfeste usw.). ist, kommt an diesem An-
blick kaum vorbei: Ein liebevoll restaurierter 
Citroën HY, das legendäre „Wellblech“-Mo-
dell aus Frankreich, strahlt in nostalgischem 
Glanz. Doch es ist nicht nur die Optik, die 
die Gäste anzieht – es ist der Duft von frisch 
gebackenem Teig, aus dem Inneren des Old-
timers strömt.

Ein Stück Frankreich vor der Haustür
„Unser Ziel war es, nicht nur Essen zu liefern, 
sondern ein Erlebnis zu schaffen“, erklärt 
Roger McLean der Inhaber des Catering-Ser-
vices. Und das ist gelungen. Der Citroën HY 
ist mehr als nur ein Foodtruck; er ist ein mobi-
ler Treffpunkt. Wo der Wagen parkt, entsteht 
sofort eine Atmosphäre von Leichtigkeit und 
Geselligkeit – eben Savoir-vivre.

Der Star des Tages: Der Flammkuchen
Das Herzstück des Angebots ist der Flamm-
kuchen. Doch was macht ihn so besonders?
•	Hauchdünn & Knusprig: Der Boden wird 

nach traditioneller Art gefertigt und ist so 
leicht, dass man gerne ein zweites (oder 
drittes) Mal zugreift.

•	Frische, die man schmeckt: Ob klassisch 
elsässisch Schinken Zwiebel, vegetarisch 
frische Champignons verfeinert mit Zwie-
bel, Kräuter der Province, Lachs Zwiebel 
Dillspitzen, Parma Schinken, Parmesan 
und Rucola, Vegan Champinos Zwiebel 
Kräuter der Province oder süß mit Apfel, 
Zimt und Zucker (auch mit Calvados flam-
biert – die Zutaten sind handverlesen und 
regional.

•	Live-Cooking: Die Gäste können zuse-
hen, wie ihr Flammkuchen im Inneren des  

Oldtimers frisch belegt und in Minuten-
schnelle knusprig gebacken wird.

Warum dieser Service begeistert
In einer Zeit, in der Standard-Buffets oft aus-
tauschbar wirken, setzt dieser Catering-Ser-
vice auf Individualität. Der Oldtimer ist ein 
perfektes Fotomotiv und sorgt sofort für Ge-
sprächsstoff unter den Gästen. „Wir merken, 
dass die Menschen das Authentische suchen“, 
so der Inhaber weiter. „Ein Flammkuchen 
auf die Hand, ein nettes Gespräch am Wagen 
und das nostalgische Flair des Citroëns – das 
bleibt im Gedächtnis.“

Jetzt für Ihr Event buchen 
Egal ob für ein elegantes Firmenevent, eine 
lockere Party oder als Überraschung auf ei-
ner Hochzeit: Der Flammkuchen-Oldtimer ist 
flexibel einsetzbar und benötigt kaum Platz, 
hinterlässt aber einen bleibenden Eindruck.
Möchten auch Sie Ihre Gäste mit knus-
prigen Flammkuchen und echtem Oldti-
mer-Flair verzaubern? Kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot und sichern 
Sie sich den charmantesten Foodtruck der Re-
gion für Ihren Wunschtermin.
Kontakt: Tarte Flambée – Roger 
McLean, Josef-Knapp Str. 22, 97230 
Estenfeld, Tel. 09305/98 90 939, 
Handy 0175/333 72 71, e-Mail: catering@ 
tarteflambee.de, www.tarteflambee.info

- Anzeige -
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Dacia Elektrobonus¹ - Elektromobilität für alle!

Dacia Spring electric 70:  Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 12,7; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 0; CO₂-Klasse: A.
¹ Der Elektrobonus in Höhe von 5.000 € (Brutto) wird von Dacia für Privatkunden und Kleingewerbe beim Kauf oder Leasing eines Dacia Spring gewährt. Der Bonus wird nicht 
bar ausgezahlt, sondern in den Fahrzeugpreis bzw. das Leasing- oder Finanzierungsangebot einkalkuliert. Der Elektrobonus von Dacia ist unabhängig von staatlichen Förder-
programmen. Im Falle einer Ankündigung staatlicher Förderprogramme für elektrisch betriebene Fahrzeuge kann der Dacia Elektrobonus neu definiert werden. Der Elektro-
bonus gilt für Kaufanträge und Leasingverträge von Dacia Spring Neuwagen im Zeitraum vom 01.01.2026 bis zum 28.02.2026 und Zulassung vom 01.01.2026 bis 30.09.2026.
² Angebotspreis Dacia Spring electric 70 i.H. von 18.099 € abzüglich Dacia Elektrobonus i.H.v. 5.000 €.

Dacia Spring Essential electric 70
schon ab 13.099 €² inkl. 5.000 € Dacia Elektrobonus¹

Abb. zeigt Dacia Spring mit Sonderausstattung. 

Autohaus Ehrlich GmbH · Nürnberger Str. 128 · 97076 Würzburg
Tel. 0931 / 270 150 · info-wue@ehrlich.de · www.ehrlich.de

Heiß begehrt die Bratwurst vom Metzger Paul Olbrich Foto: Rainer Weis

Mit heißen Bratwürsten in den Wahlkampf
Auf der vierten Station der Werbetour gab es heiße Bratwürste
Oberpleichfeld Am Samstag früh 
um 9:30 Uhr kam der CSU-Land-
kreiskandidaten-Bus für vierzig Mi-
nuten auch nach Oberpleichfeld und 
wurde vor dem Rathaus mit leckeren 
Düften empfangen. Bürgermeisterin 
Martina Rottmann hatte die Idee, die 
Kandidaten mit heißen Bratwürsten 
zu versorgen. 
Metzger Paul Olbrich hatte dazu  
vor dem Rathaus einen Grill auf-
gebaut und darauf seine selbstge-
machten schmackhaften Bratwürste 
gegrillt. 
Sowohl die Gäste als auch die Einhei-
mische nahmen diesen Service gerne 
in Anspruch, zumal er von der Bür-
germeisterin gesponsert war.

Einigen aus dem Bus waren den Orts-
bürgern bekannt und so wurde mit ei-
nem Bratwurstweck in der Hand bei 
einem Smalltalk nicht nur über ganz 
viel Politik, sondern, wie es in einer 
großen Familie üblich, ist auch über 
persönliches Befinden gesprochen.
Auf seiner CSU-Werbe-Tour durch 
den Norden des Landkreises Würz-
burg wurden sechzehn Stationen 
angefahren. Dies waren die Orte 
Obereisenheim, Untereisenheim, 
Prosselsheim, Oberpleichfeld, Dip-
bach, Bergtheim, Hausen, Rieden, 
Gramschatz, Erbshausen-Sulzwie-
sen, Hilpertshausen, Rupprechtshau-
sen, Burggrumbach, Unterpleichfeld, 
Kürnach und Estenfeld.

Die CSU lädt ein zum Weißwurstfrühstück
Ortsteilversammlung in Hilpertshausen 
Hilpertshausen Zu Frühschoppen 
und Weißwurst waren am Sonntag, 
25. 1. 2026 die Hilpertshäuser ins Pfarr-
heim eingeladen, um den Bürgermeis-
terkandidaten der CSU, Frank Albert, 
und seine Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Gemeinderatsliste ken-
nenzulernen. Das Pfarrheim war gut 
gefüllt mit interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich über die Ideen 
der CSU zur Zukunft der Gemeinde 
mit ihren Ortsteilen informieren 
wollten.
Frank Albert stellte sich vor und 
gab Einblicke in seine berufliche 
Laufbahn als Sachgebietsleiter im 
Landratsamt Kitzingen sowie als Auf-
sichtsratsvorsitzen-
der der Nahwärme 
Burggrumbach. Er 
erläuterte die ein-
zelnen Punkte des 
Wahlprogramms der 
CSU und ging auf 
die Bedürfnisse der 
verschiedenen Bevöl-
kerungsgruppen ein. 
Die Kandidatinnen 
und Kandidaten der 

Gemeinderatsliste, 
im Alter zwischen 
18 und 54 Jahren, en-
gagieren sich schon 
vielfältig in den ver-
schiedenen Vereinen 
in den Ortsteilen. 

Auch sie stellten sich und ihre Ziele 
für die Gemeinde vor.
In entspannter Atmosphäre bei 
Weißwurst, Brezen und Bier bzw.  
alkoholfreien Getränken nahmen 
die Bürgerinnen und Bürger die Ge-
legenheit wahr, Probleme und Wün-
sche anzusprechen und mit Frank 
Albert und seinen Kandidatinnen 
und Kandidaten in den Austausch zu 
gehen. Themen waren unter anderem 
der Zustand der Gehsteige nach dem 
Glasfaserausbau und das Feuerwehr-
haus. Frank Albert bedankte sich für 
das große Interesse, die angeregten 
Gespräche und für die Gastfreund-
schaft im Pfarrhaus.

Foto: Tina Kirmes
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Dein 
Energiepartner 
vor Ort.

Hoyer Energy Direct GmbH
Am Dreistock 17
97318 Kitzingen

Tel. +49 9321 2629120

hoyer.de

Wir liefern: 
Heizöl · Diesel · HVO 100 
AdBlue · Schmierstoffe
Holzpellets · Holzbriketts

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist Herr Konrad Schlier, Erlenring 3, 97241 Dipbach • Zusammenhang:  
Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Weitere Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/

ttpw/2026/2AF09C03_01.pdf • ViSdP: Herr Konrad Schlier, Erlenring 3, 97241 Dipbach

Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist Bündnis 90/ 
Die Grünen, OV Estenfeld, Anna Störlein, Textorstr. 14, 
97070 Würzburg • Zusammenhang: Kommunalwahl  
8. März 2026 in Bayern • Infos unter https://static.
dorf-zeitung.de/ttpw/2026/800E60F3_01.pdf

Gleiches Team, größeres PortfolioGleiches Team, größeres Portfolio
Hoyer seit einem Jahr Energieversorger in Kitzingen
Kitzingen Nachdem vor acht Jahren die Firma 
Gerber Energie ihren Betrieb an die VARO 
Energy Direct abgegeben hat, ist 2025 das Fa-
milienunternehmen Hoyer aus dem nieder-
sächsischen Visselhövede in die Nachfolge 
eingetreten. 
Die den Kunden vertrauten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter kümmern sich nach wie vor 
um die Versorgung mit Energie. Sie sind am 
bekannten Standort in Kitzingen montags 
bis freitags von 8 bis 17 Uhr unter der Tele-
fonnummer 09321 – 2629120 und per Mail an 
kitzingen@hoyer.de zu erreichen.
Die Kunden können allerdings auf das ge-
samte Portfolio von Hoyer zurückgreifen. Das 
umfasst neben Heizöl und Diesel auch Holz-
pellets, HVO 100, Schmierstoffe und AdBlue® 

samt zugehöriger Technik sowie PV-Anlagen, 
Speichertechnologie und Ladeinfrastruktur 
für Elektromobilität. Mehr als 300 eigene 
Tankstellen gehören zum Unternehmen und 
die firmeneigene Hoyer Card wird an mehr 
als 7.000 Stationen in Europa akzeptiert. Viele 
Services können die Kunden über die Hoyer 
App abrufen.
Hoyer ist heute eines der größten mittel-
ständischen und konzernunabhängigen 
Familienunternehmen der Energiebranche 
in Deutschland. Durch die rund 2.800 Mit-
arbeitenden an zahlreichen flächendeckend 
strategisch vernetzten Standorten und einen 
eigenen Fuhrpark von 1.300 Fahrzeugeinhei-
ten ist gewährleistet, dass die Kunden jeder-
zeit bestens versorgt werden.

– Anzeige –

hinten: P. Hagemann, F. Grieco, A. Störlein, E. Iwanowitsch, F. Hohm,  
O. Heine; vorn: A. Hohm, M. Lickel, J. Klafke-Fernholz, T. Herr,  
L. Marussis Foto: D. Klafke

Seit 2019 engagiert – für Estenfeld und Mühlhausen
Estenfeld/Mühlhausen Mit der Gründung 
unseres Grünen Ortsverbands haben wir 2019 
angefangen, regelmäßig Aktionen im und für 
den Ort umzusetzen. Daraus ist viel entstan-
den. Beim jährlichen „Einheitsbuddeln“ wur-
den inzwischen über 700 Bäume gepflanzt. 
Auch bei „putz.munter“, dem großen Früh-
jahrsputz im Landkreis von Team Orange, 
leisten wir jedes Jahr mit vielen Helferinnen 
und Helfern unseren Beitrag in Estenfeld. 
Dazu kommt unsere aktive Unterstützung 
für das Reparierkaffee sowie Aktionen beim 
Winterzauber in der Kartause mit Stockbrot 
und Musik – kurz: anpacken statt nur reden.
Bei der Kommunalwahl 2020 sind wir erst-
mals in den Gemeinderat Estenfeld eingezo-
gen – von null auf zwei Sitze. Seitdem arbeiten 
wir konstruktiv, sachlich, gut vorbereitet und 
mit viel Herzblut. Durch unsere Anträge 
konnten wichtige Themen vorangebracht 
werden: ein jährliches Budget für Ersatzpflan-
zungen, Impulse für bessere Radmobilität,  

öffentliche E-Ladesäulen, die Beteiligung von 
Jugendlichen mittels einer Jugendumfrage, 
die Ernennung eines Jugendbeauftragten und 
die Eröffnung eines neuen Jugendzentrums. 
Auch digital hat sich etwas getan – mit dem 
Rats- und Bürgerinformationssystem. Das ist 
Kommunalpolitik, die wirkt.
Wir möchten unsere erfolgreiche Arbeit mit 
Mut, Herz und Leidenschaft fortsetzen – ge-
meinsam mit Ihnen und für Estenfeld und 
Mühlhausen. Am 8. März 2026 haben Sie die 
Wahl: Gemeinderat und Bürgermeisteramt in 
Estenfeld und Mühlhausen sowie Kreistag 
und Landrätin oder Landrat.
Ganz egal, für wen Sie stimmen werden – bitte 
gehen Sie wählen. Ihre Stimme zählt hier 
ganz besonders, denn auf kommunaler Ebene 
spüren Sie die Auswirkungen politischer Ent-
scheidungen direkt im Alltag. 
Damit Sie uns besser kennenlernen können, 
laden wir Sie herzlich ein: 
Dorf‑Quiz mit Kandidierendenvorstellung:

–	13.02.2026, 19.00 Uhr, 
	 AWO Estenfeld
–	20.02.2026, 19.00 Uhr, 
	 Dorfgemeinschaftshaus 
	 Mühlhausen
putz.munter
–	21.02. und 28.02.2026, 
	 jeweils ab 10 Uhr, 
	 Treffpunkt Weiße Mühle
Wenn Sie mehr erfahren möch-
ten, stellen wir Ihnen gerne 
unsere Kandidierenden für 
den Gemeinderat vor und prä-
sentieren Ihnen unsere Ideen 
und Ziele für die kommenden 
Jahre.	 T. Herr
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		 Bergtheim

	16.	 2.	 Kappenabend – SV Bergtheim/
Abteilung Garde – MZH

	17.	 2.	 Faschingszug in Bergtheim – anschl. 
Kinderfasching in der MZH

	13.	 3.	 Kabarett – Partnerschaftsverein 
Bergtheim – Willi-SauerHalle

	14.	 3.	 Jubiläumskonzert – 50 Jahre 
Opferbaumer Musikanten

	28.	 3.	 Abend der Blasmusik – Musikver-
ein Bergtheim – Willy-Sauer-Halle 

	17.	 5.	 Tag der offenen Tür – Freiwillige 
Feuerwehr Bergtheim – Gerätehaus

	 4.	 6.	 Fronleichnamsfrühschoppen – BRK  
Bergtheim – Rot Kreuz Garten

	 3.	10.	 RotKreuzFlohmarkt – BRK 
Bergtheim – Sportgelände

	17.	10.	 Kabarettabend – SV Bergtheim

Estenfeld
	16.	 1.		 Literatur, Wein und Schokolade 

– Gemeindebücherei
	17.	 1.		 Estenfelder Hüttengaudi – KJG 
	18.	 1.	 Neujahrsempfang – CSU – Weiße 

Mühle
	 7.	 2.	 Prunksitzung – EKG 
	17.	 2.	 Kinderfasching – EKG
	20.	 2. –	28. 2. Aktion putz.munter – OV 

Bündnis 90/Die Grünen

Hausen
	14.	 2.	 ICE AGE/Fasching – DJK E/S 

– MZH
	14.	 2.	 Kinderfasching – DJK TG Hausen 

– DJK Sportheim
	17.	 2.	 Kinderfasching E/S – FFW – MZH
	17.	 2.	 Kinderfasching – DJK Rieden –  

Sportheim
	21.	 3.	 Beatabend – DJK E/S – MZH
	21.	 3.	 Gemeinschaftskonzert – MV Hausen/ 

Erbsh.-S./Rieden – Jahnhalle Hausen
	22.	 3.	 Familiennachmittag – MV Hausen –  

Jahnhalle Hausen
	22.	 3.	 Chorkonzert – MV Rieden – Wall-

fahrtskirche Fährbrück
	28.	 3.	 Bockbierfest – HuK Rieden – 

Historisches Rathaus
	30.	 4.	 Maibaumaufstellen E/S – FFW –  

Schulhof
	30.	 4.	 Maibaumaufstellen Rieden – PGR 

– Dorfplatz
	 8.	 5. –	9. 5. DB-Fete – Am Schindersbrünnle
	17.	 5.	 Weißwoarst-Freiluftfrühstück – 

erbswiesen – Schulhof
	19.	 6. –	21. 6. Festwochenende: 150j. Grün-

dungsfest – FFW E/S – Parkplatz 
MZH

	20.	 6. –	22. 6. Sommerfest – MV Rieden –  
Pfarrgarten

	26.	 6. –	29. 6. Sportwochenende – DJK 
Rieden – Sportgelände

	27.	 6.	 Hubertusfest in Fährbrück –  
Hubertusverein Fährbrück

	 5.	 7.	 Dorfflohmarkt E/S – Elternbeirat/
KiGa

	19.	 7. +	20. 7. Pfarrfest Rieden – PGR –  
Pfarrgarten

	27.	 9. +	28. 9. Herbstfest – MV Rieden –  
Pfarrgarten

Eisenheim
	14.	 2.	 Faschingsparty – SCO – Turnhalle 

SC Obereisenheim
	15.	 2.	 UCC Faschingsumzug & ASV 

Fasching – Sportheim
	24.	 4. +	25. 4. Zeltweinfest – Untereisenheim
	 1.	 5. +	  3. 5. Zeltweinfest – Untereisenheim
	 3.	 7. –	  5. 7.  46. Straßenweinfest 

Obereisenheim
	10.	 7. –	12. 7. Hofschoppenfest – Weinerleb-

nis Stühler – Untereisenheim
	18.	 7. –	19. 7. Mainschleifen-Fährenfestival
	25.	 7. –	26. 7. Sportevent mit Jugendturnier 

– SCO
	 7.	 8. –	9. 8. Hofschoppenfest – Blaß Weine 

– Untereisenheim
	10.	10.	  Oktoberfest – SC Obereisenheim

V eranstaltungs 

	 1.	 3.	 Frühjahrsveranstaltung – EinS e.V.
	14.	 3.	 Starkbierfest – Sängervereinigung 

Estenfeld
	15.	 3.	 Kinderkleidermarkt – Weiße Mühle
	22.	 3.	 Musikalischer Nachmittag –  MV 

Estenfeld
	28.	 3.	 OsterEinSer – EinS e.V.
	17.	10.	 Bauernmarkt – Bay. Bauernverband

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
� 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804
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Es haben sich über 60 Kinder und Jugendliche an der Sternsingeraktion in Estenfeld beteiligt.
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Oberpleichfeld
	14.	 2.	 Kinderfasching – SVO – Sportheim
	 1.	 8. –	3. 8. 33. Fischfest an der Weth

Kürnach

Unterpleichfeld
	10.	 2.	 Bunter Faschingsnachmittag – 

Seniorenteam Burggr. – Pfarrheim
	11.	 2.	 Vortrag „Wasserkreislauf und 

Verdunstung” – Zukunftsinitiative 
land-wirt-schaft – MZH Upl.

	13.	 2.	 Garnewal in Grumi – VfR 
Burggrumbach

	14.	 2.	 Kinderfasching – VfR Burggrumbach
	17.	 2.	 Kinderfasching – TSV Unterpleichfeld
	14.	 3.	 Kinderkleidermarkt – KiGa Burg-

grumbach – MZH Unterpleichfeld
	 1.	 5.	 Aufstellung des Maibaums – FFW 

Burggrumbach
	12.	 6. –	14. 6. 100jähr. Jubiläum – TSV 

Unterpleichfeld
	21.	 6.	 Kinder-Leichtathletiktag – VfR 

Burggrumbach
	28.	 6.	 Tag der offenen Türe – FFW 

Burggrumbach
	 4.	 7. +	5. 7. Sporttage – VfR Burggrumbach
	12.	 7.	 Matinee „Am Pavillon“ – ImTakt/

MV Unterpleichfeld
	17.	 7. –	19. 7. Burgfest – Pfarrgemeinde 

St.Martin – Burg in Burggrumbach
	12.	 9. +	13. 9. Pilzfest – Wild Speisepilze –  

Unterpleichfeld
	25.	 9.	 Oktoberfest – VfR Burggrumbach
	 3.	10. +	4. 10. Krautfest Unterpleichfeld – 

TSV – MZH
	 7.	11. +	  8.11. Theater – VfR Burggrumbach
	14.	11. +	15.11. Theater – VfR Burggrumbach
	21.	11. +	22.11. Theater – VfR Burggrumbach

Prossels-/Püssensheim
	13.	 2.	 Kinderfasching – KiGa 

Prosselsheim
	26.	 4.	 Dorfflohmarkt Prosselsheim
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – FFW 

Prosselsheim – am Rathaus

	11.	 2.	 Frauenfasching – Kath. Frauen-
bund – Pfarrzentrum Kürnach

	14.	 2.	 Körnier Hüttengaudi – JBO 
Kürnachtal – MZH

	16.	 2.	 Rosenmontagstanz – Kath. Pfarr- 
gemeinde – Pfarrzentrum Kürnach

	20.	 2.	 Starkbieranstich – CSU – MZH
	22.	 2.	 Abend der Blasmusik – JBO 

Kürnachtal – MZH
	28.	 2.	 Kinderkleidermarkt – MZH
	 7.	 3.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	25.	 4.	 Frühlingskonzert – SBO – MZH
	26.	 4.	 Blinklichter-Theater – KKW – 

Altes Rathaus
	30.	 4.	 Maifeier – Kirchberg – Gemeinde 

Kürnach
	 9.	 5.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	10.	 5.	 Florianstag – FFW Kürnach 

– Feuerwehrhaus
	14.	 6.	 4. Garagenflohmarkt – SPD – 

überall im Ort
	27.	 6.	 Johannisfeuer – Kath. Pfarrgemeinde 

 – Pfarrgarten
	28.	 6.	 Pfarr- u. Kindergartenfest – Pfarr-

garten u. KiGa St. Elisabeth
	 4.	 7.	 Sommernachtskonzert – JBO 

Kürnachtal – Grundschule
	 5.	 7.	 Scheunenfest – Kürnacher Ge-

schichte(n) – Scheune Pleichf. Str. 18
	11.	 7.	 Sportfest – 80 Jahre SV Kürnach
	19.	 7.	 Kinderchorkonzert – GV Eintracht 

Kürnach – Grundschule Kürnach
	31.	 7.	 Open-Air – KKW – Zwischenebene 

am Alten Rathaus
	26.	 9.	 Konzert – KKW – Altes Rathaus

 eranstaltungs –Kalender
	30.	 4.	 Maibaumaufstellung – PSC  

Püssensheim – am Gemeindehaus
	13.	 6. –	14. 6. Pfarrfest – PGR Prosselsh.
	27.	 6.	 Fischfestlauf – TSV Prosselsheim
	 5.	 7.	 Kindergartenfest – Kindergarten
	10.	 7. –	13. 7. Lindenblütenfest – Püssens-

heimer Vereine
	 5.	 9.	 Beachvolleyball-Turnier – FFW 

Püssensheim – Bolzplatz
	12.	 9. –	13. 9. 150 Jahre FFW Prosselsheim
	29.	11.	 Adventskonzert – PGR 

Prosselsheim
	 4.	12.	 Nikolausfete – Adler Prosselsheim
	23.	12.	 Nacht der Lichter – PGR Prosselsh

Holzbau Arnold  
GmbH & Co. KG 
Inh. Christoph Arnold 
Am Wiesenweg 5  
97262 Erbshausen
Tel. 09367-40 19 65-0   
www.holzbauarnold.de

Ein Zuhause 
zum Leben!

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de

Sternsingeraktion in Estenfeld
Heilige 3 Könige erzielen deutlich höhere Spende als in den Vorjahren
Estenfeld Am 6. Januar waren wie jedes Jahr 
wieder Kinder und Jugendliche in Estenfeld 
unterwegs, um den Menschen den Segen 
nach Hause zu bringen. Zusätzlich besuch-
ten sie am Tag zuvor die Tagespflege.
Für die Oberministrant*innen Estenfeld war 
die Aktion in diesem Jahr ein großer Erfolg. 
Einerseits haben sich über 60 Kinder und 
Jugendliche an der Aktion beteiligt. Ande-
rerseits konnten die 13 Gruppen Spenden 
von insgesamt 9.800 € für die Sternsinger-
aktion sammeln – deutlich mehr, als in den 
Vorjahren.
Das Motto lautete bei der diesjährigen Aktion  
„Schule statt Fabrik! – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Dieses Jahr steht das Land 
Bangladesch im Mittelpunkt der Aktion. Das 
Kindermissionswerk wird die zahlreichen 

Spenden der Aktion einsetzen, um das Leben  
der Kinder in Bangladesch zu verbessern, die 
oft arbeiten müssen und kaum Zugang zu  
Bildung haben.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Eltern und Jugendlichen, die die Gruppen 
begleitet oder durch die Gemeinde gefahren 
haben, sowie bei unserem Küchenteam, das 
alle mit einem leckeren Mittagessen versorgt 
hat.
Vielen Dank auch an alle Menschen in Esten-
feld, die uns freundlich empfangen und ge-
spendet haben.
Wir freuen uns sehr, wenn auch im nächsten 
Jahr wieder viele Kinder und Jugendliche bei 
der Aktion mitmachen. Dieses Jahr hat es sehr 
viel Spaß gemacht!

Fidelis Hohm – Ministrant*innen Estenfeld
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Herzlichen Dank

sagen wir allen, für die vielen
Beileidsbekundungen, tröstenden
Worte, stillen Gesten der
Anteilnahme, der Blumen und
Geldspenden sowie den Nachrufen
zum Abschied von unserer lieben

Anna Stark
geb. Strobel

*24.09.1935     †25.12.2025

Besonders danken wir der DJK Rieden, dem HuK und dem Musikverein Rieden,

die Annas Engagement, ihre Herzlichkeit und ihre Lebensfreude so gebührend

gewürdigt haben. Diese Erinnerungen zeigen uns, wie viel sie gegeben hat und

wie sehr sie fehlen wird.

Rieden, im Februar 2026 Im Namen der Familie

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

Vorne (v.li.): Die Kommunionkinder Carl Winkler, Paulina Sauer, Raphael Büchs, Fynn Gerber (es 
fehlte wegen Krankheit: Jule Wald) sowie Leopold Sauer mit Petra Markert-Autsch vom Pfarreiteam 
Opferbaum und den ehrenamtlichen Fahrern der Tafel Würzburg: Thomas Miebach (hinten links) und 
Achim Braun. Foto: Verena Sauer

Opferbaumer Kinder sammeln für die Würzburger Tafel
Kommunionkinder und Pfarreiteam riefen zu Spendenaktion auf
Opferbaum, Januar 2026. Fast 30 Kartons mit 
haltbaren Lebensmitteln, Hygieneartikeln 
und kleinen Geschenken kamen bei einer 
Spendenaktion der diesjährigen Kommuni-
onkinder und des Pfarreiteams Opferbaum 
zusammen. Die Sammlung fand zwischen 
Weihnachten und Dreikönig in der Kirche St. 
Lambertus statt und wurde im Januar an die 
Würzburger Tafel übergeben. Beim Verladen 
der Spenden halfen die Kinder kräftig mit.
Traditionell bringen die Opferbaumer Kinder 
zur Kindermette an Weihnachten „Geschenke 
von Kindern für Kinder“ mit, die nach dem 
Krippenspiel vor dem Altar abgelegt und an-
schließend an soziale Einrichtungen weiterge-
leitet werden. In diesem Jahr ging die Spende 
an die Würzburger Tafel. Da diese erst am 
7. Januar wieder öffnete, wurde die Aktion 
verlängert und die Bevölkerung eingeladen, 
bis Dreikönig weitere Spenden abzugeben.
Insgesamt 29 Kisten mit haltbaren Lebens-
mitteln, Hygieneartikeln, kleinen Nasche-
reien und liebevoll verpackten Geschenken 

kamen zusammen. Mit der Aktion unter-
stützten die Kinder sowie alle Spenderinnen, 
Spender und Helfenden aus Opferbaum die 
Würzburger Tafel bei ihrer Aufgabe, bedürf-
tige Menschen und Familien im Alltag zu 
unterstützen – zusätzlich zu den regelmäßi-
gen Lebensmittelspenden der Märkte und 
Discounter. Diese großzügige Spende aus 
Opferbaum wird zahlreichen Familien und 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Die 
Verantwortlichen bedankten sich herzlich für 
das Engagement.
Die Würzburger Tafel sammelt jährlich rund 
400.000 Kilogramm Lebensmittel. Über 20.000 
ehrenamtliche Arbeitsstunden werden dabei 
geleistet. „Unsere Arbeit ist nur durch den 
Einsatz unserer Ehrenamtlichen möglich. In-
teressierte Helferinnen und Helfer sind jeder-
zeit willkommen“, erklärte Thomas Miebach 
bei der Übergabe der Spenden. Achim Braun 
überreichte den Kindern am Ende noch eine 
süße Überraschung als Dank für ihre tatkräf-
tige Unterstützung.
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Beratung 
bei Danksagungen  

in der 
Dorf-Zeitung 

erhalten Sie unter 
✆ 09367/99114

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Danksagung
Allen, die unseren lieben
 Verstorbenen

Gisbert Reuthal
auf seinem letzten Weg 
begleiteten und 
ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, 
sprechen wir unseren 
herzlichen Dank aus.

Rainer, Conny und Isolde  Unterpleichfeld, 
mit Familien 18.01.2026

Die Pfarreienpartnerschaft mit der Gemeinde Mkoha in Tansania 
trägt weitere Früchte. Aktuell unterstützt die Pfarrei St. Ägidius in 
Dipbach ihren Partner in der Diözese Mbinga beim Bau des neuen 
Gemeindekindergartens. Nun konnten sie 10.500 Euro als ersten 
Abschlag für Baumaterialien und Spielgeräte überweisen. Darüber 
freut sich auch Burkhard Pechtl, der Afrikareferent der Diözese 
Würzburg (rechts). Von links: Rosi Angel, Josef Störmann-Bel-
ting und die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Inge Holzleitner aus 
Dipbach. Foto: Irene Konrad

10.500 Euro für den Neubau des Kindergartens in Mkoha
Dipbacher unterstützen Partnerpfarrei in Tansania
Dipbach Vor knapp acht Jahren haben die 
Pfarreien in Mkoha in Tansania und in 
Dipbach auf Vermittlung von Bischof John 
Ndimbo in Mbinga und dem Weltkirche- 
Referat in der Diözese Würzburg eine Pfar-
reienpartnerschaft verabredet. Engagierte 
Pfarreimitglieder in Dipbach möchten die 
Lebensumstände der Menschen in Mkoha 
verbessern. Das Dorf mit seinen 7500 Ein-
wohnern liegt etwa 40 Kilometer westlich von 
Mbinga im Bezirk Maguu.
Seitdem tauschen sich die Partnergemeinden 
über ihre Aktivitäten und Aktionen aus und 
nehmen Anteil am gemeindlichen Alltag. Die 
Dipbacher sammeln Spenden und generieren 
Einnahmen bei Aktivitäten und Aktionen, 
beispielsweise aus der Abgabe von selbst ge-
bastelten Adventskränzen.
Zuerst unterstützten die Dipbacher den Bau 
einer Wasserleitung. Seit 2023 fließt Wasser 
von einer Quelle im Hoch-
land über eine acht Kilometer 
lange Leitung zu Zapfstellen 
in das weitläufige Gebirgsdorf 
Mkoha. Nun unterstützen die 
Dipbacher den Neubau des 
Kindergartens. Um den Be-
darf zu ermitteln, hat Pfar-
rer Thadei Ngwalo in einer 
aufgelassenen Kirche einen 
provisorischen Kindergarten 
eingerichtet. Er wird bereits 
von 42 Kindern besucht.
Der 34-jährige Pfarrer hat im 
September 2024 unmittelbar 
nach seiner Priesterweihe von 
Bischof John die Verantwor-
tung für die Pfarrei mit ihren 
sieben Außenstellen übertra-
gen bekommen. Pfarrer Ng-
walo werden die Dipbacher 
bald persönlich kennenler-
nen. Er zählt zur elfköpfigen 
Reisegruppe, die im Mai zum 
Katholikentag nach Würzburg 
kommt. Die Delegation aus 

Tansania wird am 8. Mai mit dem Arbeits-
kreis Pfarreipartnerschaft der Diözese Würz-
burg in Dipbach beraten.
Das Tagesprogramm mit Gesprächsgruppen, 
einem Gemeindegottesdienst und Begegnun-
gen wird zurzeit mit der Diözesanstelle Welt-
kirche, den Partnern in der Diözese Mbinga 
und dem Arbeitskreis Pfarreienpartnerschaft 
besprochen. Referent Burkhard Pechtl von der 
Diözesanstelle Weltkirche freut sich, dass die 
Dipbacher Pfarrei bereits 10.500 Euro für den 
Kindergartenbau in Mkoha zusammengetra-
gen hat. Diesen stolzen Betrag hat sie kürzlich 
nach Tansania überwiesen.
Die Pfarrei Mkoha ist weiterhin auf Unter-
stützung angewiesen. Die Bankverbindung 
für Spenden bei der VR MainBank eG lautet: 
Kath. Kirchenstiftung Dipbach
Partnerschaft Mkoha/Tansania
IBAN DE43 7936 2081 0307 5057 44

Pfarrgemeinderatswahl 2026 in Unterpleichfeld, St. Laurentius
Unterpleichfeld Am 1. März 2026 findet in der 
Pfarrgemeinde St. Laurentius die Wahl des 
neuen Pfarrgemeinderates statt. Der Pfarr-
gemeinderat gestaltet das Leben unserer 
Pfarrgemeinde aktiv mit und übernimmt Ver-
antwortung für ihre Zukunft. Er unterstützt 
den Pfarrer und gestaltet gemeinsam mit ihm 
das pastorale Wirken in der Gemeinde.

Die Wahl wurde vom Wahlausschuss als 
Wahlversammlung einberufen und findet 
im Rahmen des Pfarrfamiliennachmittags 
im Pfarrheim Unterpleichfeld statt.
Dabei stehen mehrere Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Wahl, die sich bereit erklärt 
haben, Verantwortung für die Pfarrgemeinde 
zu übernehmen.

Wahlaufruf: Aufgerufen sind alle Katholiken der Pfarrei  
Unterpleichfeld, die das 14. Lebensjahr vollendet haben. Bitte 
machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie am 
1. März 2026, um 14.30 Uhr, zur Wahl in das Pfarrheim  
Unterpleichfeld! Jede Stimme zählt und trägt dazu bei, dass 
der neue Pfarrgemeinderat die Anliegen der Pfarrgemeinde 
widerspiegelt. Wir danken allen Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Bereitschaft mitzuwirken.
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5x für Sie da.

Jetzt neuJetzt neu
 bei uns! bei uns!

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

EXOPULSE 
MOLLII SUIT
Reduktion von Spastik 
für mehr Beweglichkeit  
und Schmerzlinderung

Ihr zertifizierter Partner  
in Würzburg und Umgebung.
Kostenloses  
Erstgespräch unter:

Ganzkörperorthese

Mehr Infos!

Die Innovation zur Behandlung bei:  
Schlaganfall, Multiple Sklerose,  
Zerebrale Lähmung und anderen  
neurologischen Störungen.
Auch für Kinder geeignet.

Telefon 0931 ‑ 99 16 10

Marie Wittmaier (links), Pastoralreferent Florian Meier und Elisa Reuß bei 
der Vorstellung der Firmlinge in der Opferbaumer Pfarrkirche.

Firmlinge geben Versprechen für eine bessere Welt
Elisa und Marie engagieren sich in Opferbaum – Gottesdienst mit modernem „Experiment“
Opferbaum Mit ihren 13 Jahren sind Elisa 
Reuß und Marie Wittmaier schon aktiv in 
ihrer Pfarrei St. Lambertus. Als Ministran-
tinnen helfen sie bereits tatkräftig in ihrer 
Kirchengemeinde mit. Nun bereiten sie sich 
auf die Firmung vor und wurden offiziell 
vorgestellt. Elisa und Marie versprachen im 
Sonntagsgottesdienst ihrer Pfarrkirche, dass 
sie bereit sind, sich aktiv für die Gemein-
schaft und ein besseres Miteinander in der 
Welt einzusetzen.
Pastoralreferent Florian Meier bezog die bei-
den Firmlinge in den Gottesdienst mit ein. Er 
ermutigte sie und die Gottesdienstbesuchen-
den, sich für die Gemeinschaft zu engagieren 
und Orientierung in einer komplexen Welt zu 

suchen. Über Jahrtausende hinweg habe sich 
gezeigt: „Am Ende setzt sich die Liebe, das 
Miteinander und das Füreinander da sein 
durch. Das ist ein tragender Wert, der uns 
Orientierung gibt“, betonte Pastoralreferent 
Meier.
Ein besonderes Detail des Adventsgottes-
dienstes in Opferbaum war „ein kleines 
Experiment“. Weil kein Orgelspieler zur Ver-
fügung stand, setzte Pastoralreferent Meier 
auf moderne Technik: Er nutzte einen Beamer 
und eine Leinwand. Die Lieder wurden von 
einer Aufnahme eingespielt und mit stimmi-
gen Bildern und den Liedtexten unterlegt.
Die Firmlinge Elisa und Marie lasen die Für-
bitten vor, Kinder und Jugendliche beteten 

das Vaterunser um den 
Altar. 
Durch die Einbindung 
der Gemeinde bei Wech-
selgebeten und die 
Übernahme der Lesun-
gen durch einen Lektor 
war der Sonntagsgot-
tesdienst abwechslungs-
reich gestaltet.
Pastoralreferent Meier 
versicherte den beiden 
Jugendlichen: „Für uns 
ist es eine Freude, euch 
auf eurem Weg begleiten 
zu dürfen.“ Er bezeich-
nete dies als „den wah-
ren Advent“ mit seiner 
Zeit der Vorbereitung 
und des Wartens.
Text + Foto: Irene Konrad Foto: Romy Mantel

Frauenfrühstück mit Infos 
aus der Bahnhofsmission
Kürnach Der Katholische Frauenbund Kürnach hat auch die-
ses Jahr wieder zu einem Frauenfrühstück eingeladen. Die 
Vorstandschaft stellte ein reichhaltiges Frühstück zusammen. 
Anschließend kam Herr Lindner-Jung, der Geschäftsführer 
der Bahnhofsmission Würzburg, den wir als Referenten ein-
geladen hatten. 
Er informierte uns über die umfangreichen Aufgaben der 
Bahnhofsmission. Um den immer größer werdenden Her-
ausforderungen gewachsen zu sein, ist die Bahnhofsmission 
auf Unterstützung und Spenden angewiesen. 
In die aufgestellten Spendenboxen wurde von den Teilneh-
merinnen noch eine stattliche Summe gespendet. Vom Kür-
nacher Frauenbund wurde der Betrag aufgestockt. 
Wir hatten bereits 2025 aus dem Erlös aus dem Verkauf der 
Kräutersträuße gespendet. 
� Gertrud Thoma, Katholischer Frauenbund
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Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Ein Apfelbaum für meinen Garten
•• „Topaz” – der Allround-Apfel  

für den Hausgarten
•• Sehr hoher Vitamin-C-Gehalt
•• GR: Sept. bis März, süß-säuerlich
•• Gute Lagereigenschaften
•• Stammhöhen 0,60 m / 1,40 m / 1,80 m

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Literatur-Ecke  
Gewinner unserer Buch-Verlosung „Feedback“

Erbshausen-Sulzwiesen Am 28.01.2026 zog 
unser Glückself Thomas aus den e-Mails 
der zahlreichen Teilnehmer die glücklichen 
Gewinner unserer Buchverlosung des hoch-
wertigen Buches aus der Januar-Ausgabe der 
Dorf-Zeitung Würzburg Nord. Diese kom-
men aus verschiedenen Orten unseres Ver-
breitungsgebietes und sind:

•	 Frau Eichelbrönner, Dipbach
•	 Frau Pfenning, Unterpleichfeld
•	 Herr Schneider, Estenfeld-Mühlhausen

Der Europa-Verlag und  
die Redaktion der 
Dorf-Zeitung wün-
schen den Gewinnern 
viel Freude und Entde-
ckungen beim Stöbern 
durch das Buch.

All diejenigen, denen das Glück leider 
nicht hold war, können das Buch im ört- 
lichen Buchhandel zum Preis von 22 Euro 
erwerben.

Das Baugebiet Sonnenweg am Südhang: Um den Geländeverlauf 
beizubehalten, begrenzt der Bebauungsplan die Höhe von Stütz-
mauern. Der Gemeinderat diskutiert nun über Spielräume für die 
Grundstücke in der unteren Häuserreihe zum Gehweg und Gra-
ben hin. Foto: Irene Konrad

Wunsch nach klaren Regeln und neue Sätze 
für Wahlhelfer in Prosselsheim
Der Gemeinderat bleibt beim Bebauungsplan hart, plant aber einen runden Tisch 
für Bauherren im Baugebiet Sonnenweg.
Prosselsheim Zum wiederholten Mal hat ein 
Antrag auf isolierte Befreiung von den Fest-
setzungen des im November 2021 beschlos-
senen Bebauungsplans für das Baugebiet 
Sonnenweg den Gemeinderat beschäftigt. 
Diesmal ging es um Bauherren in der Straße 
Wiesengrund und damit in der unteren 
Straße des leichten Südhangs. Sie baten da-
rum, Stützmauern mit L-Steinen zwischen 
1,38 und 1,60 Metern Höhe bauen zu dürfen.
Im betroffenen Baugebiet dürfen Stützmau-
ern eine Höhe von einem Meter nicht über-
schreiten. Schon mehrmals hat sich der 
Gemeinderat mit diesbezüglichen Anträgen 
von Bauwilligen auf isolierte Befreiungen 
beschäftigt, zuletzt in der Dezembersitzung. 
Er hat sich auch von Johannes Keller von der 
Bauabteilung der Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld die Gesetzeslage erklären lassen.
Im Raum stand die Frage, ob der Bebauungs-
plan aufgrund der vielen Ausnahmeanträge 
grundsätzlich geändert werden soll. Das zieht 
aber ein langes Verfahren und Kosten für die 
Gemeinde nach sich. Bürgermeisterin Birgit 
Börger wies darauf hin, dass alle Baugrund-
stücke beim Verkauf vollständig erschlossen 
waren. Die Bewerber und Planer konnten die 
Hanggrundstücke und den Bebauungsplan 
vor dem Vertragsabschluss erkunden.
Einige Ratsmitglieder schlossen sich dieser 
Meinung an und möchten grundsätzlich 
keine Ausnahmen genehmigen. Bei allen 
bisherigen Baugebieten der Gemeinde habe 
es vernünftige Vorschriften gegeben. Es sei 
gerecht, dass sich Bauwillige auch jetzt an 
die Regeln halten. Andere Gemeinderats-
mitglieder verwiesen darauf, dass früher die 

Einfamilienhäuser meist mit Kellern gebaut 
wurden und somit Hanglagen abgefangen 
wurden. Nun wären die Grundstücke meist 
kleiner als einst und die Baupreise sind hoch. 
Jetzt würden „einfach andere Häuser gebaut 
als damals“.
Der konkrete Antrag in der Sitzung auf iso-
lierte Befreiung wurde letztendlich einstim-
mig abgelehnt. Den Bebauungsplan ändern, 
das sei keine Option, war die allgemeine Sicht-
weise. Bürgermeisterin Börger soll jedoch den 
Bauausschuss der Gemeinde, Bauamtsleiter 
Keller und die Planer des Wohnbaugebiets an 
einen runden Tisch bringen. Dessen Ziel ist 
es, einen einheitlichen Ermessensspielraum 
zu regeln.
„Damit nicht jeder Einzelfall neu diskutiert 
werden muss, suchen wir eine gute Lösung, 
ohne den Bebauungsplan ändern zu müssen“, 
resümierte die Bürgermeisterin. Vielleicht 
könnten „zumindest für die unteren fünf bis 
sechs betroffenen Grundstücke“ Regelungen 
getroffen werden. Optisch würden dort hö-
here Einfriedungen zu einem Gehweg und 
einem Graben hin nicht stören.
Die nächsten Sitzungspunkte waren kurz 
und ebenfalls einstimmig. Ende September 
wurden gemäß des Flurbereinigungsgeset-
zes für das Verfahren „Dorferneuerung Pros-
selsheim 5“ die jeweils fünf ehrenamtlichen 
Vorstandsmitglieder der Teilnehmergemein-
schaft und ihre Stellvertreter für die Dauer 
von sechs Jahren neu gewählt.
Mit dem Verband für Ländliche Entwick-
lung Unterfranken (VLE) hat die Gemeinde 
für Verwaltungsarbeiten im aktuellen Flurbe-
reinigungsverfahren eine neue Vereinbarung 

abzuschließen. Der Grund-
beitrag beträgt nun jährlich 
3850 Euro. Kraft ihres Amtes 
wird die Kommune von den 
zwei Bürgermeistern im Vor-
stand der Teilnehmergemein-
schaft vertreten.
Bei der Kommunalwahl wer-
den die Entschädigungen für 
die ehrenamtlichen Wahlhel-
fer erhöht. Das sogenannte 
„Erfrischungsgeld“ für Wahl-
leiter, deren Stellvertreter und 
Schriftführer beträgt 60 Euro 
pro Tag (bisher 40 Euro) und 
für die Beisitzer 50 Euro (bis-
her 30 Euro).
Bekannt gegeben hat Bürger-
meisterin Börger, dass die Ge-
meinde für den Bauhof einen 
Vorführradlader gekauft hat, 
der 30.000 Euro gekostet hat.

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist Herr Thimo Schraut, Holundergasse 10, 97262 Erbshausen • Zusammen-
hang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Weitere Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/

ttpw/2026/88B387A0_01.pdf • ViSdP: Herr Thimo Schraut, Holundergasse 10, 97262 Erbshausen

IHRE WAHL AM 8. März 2026

BÜRGERMEISTERKANDIDAT für die GEMEINDE HAUSEN

THIMO SCHRAUT
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bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

MOBIL 0176-59006179

Roland-Frank-Str. 7f
97076 Würzburg
info@landeswerk.de
www.landeswerk.de

Insektenschutz 
Plissees
Markisen
Rollladen 
Terrassendächer 
SmartHome
Reparatur
Beratung vor Ort
Komplette Abwicklung
Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Ihr persönlicher Sonnenschutz und Insektenschutz
Experte in Würzburg und Umgebung. 

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
 (0 93 65) 43 70
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

••  Türen, Tore, Antriebe aller Art
••  Treppen- und Balkongeländer 
••  Edelstahlverarbeitung 
••  Überdachungen 
••  Zäune und Einfriedungen 
••  Montagen
••  Reparaturen
••  Wartungsarbeiten

Troll Metallbau GmbH

Norbert Rumpell GmbH

Mobiles Heizen
Bau Trocknen

Haus & Hof Reinigen

Verkauf - Vermietung - Service aller Fabrikate

Tel. 0 93 67  98 04 40   |   info@norbert-rumpel.de

Viele Wünsche und Ideen bei der Jugendvollversammlung 
Estenfeld Zum bereits vierten Mal hat die 
Jugendvollversammlung in Estenfeld statt-
gefunden – und erneut zeigte sich: Die junge 
Generation hat viele Ideen für die Zukunft 
der Jugendarbeit im Ort. 
Über dreißig Kinder und Jugendliche im  
Alter zwischen 10 und 20 Jahren folgten am 
15. November 2025 der Einladung der Ge-
meindejugendpflegerin Jasmin Schmitt ins 
Jugendzentrum Estenfeld und beteiligten 
sich aktiv mit Vorschlägen, Anregungen und 
Wünschen.
Begrüßt wurden die Teilnehmenden vom 
dritten Bürgermeister Christian Albert, der 
im Namen von Bürgermeisterin Rosalinde 
Schraud das Engagement der Jugendlichen 
lobte. Auch die beiden Jugendbeauftragten 
des Gemeinderats, Birgit Hohm und Thomas 
Herr sowie Jugendpflegerin Jasmin Schmitt 
nahmen an der Veranstaltung teil.
Im Mittelpunkt stand die Frage, welche Aktio- 
nen, Angebote und Ausflüge sich die Jugend- 
lichen für das Jahr 2026 wünschen. Die Band-
breite der Ideen war groß: von Bastelwork-
shops und Backkursen über Sportturniere bis 
hin zu Ausflügen zum Lasertag, Minigolf oder 
in den Freizeitpark. Auch für das Jugendzen-
trum selbst kamen zahlreiche Anregungen: 
Kinoabende, Übernachtungen im JUZ und 
Kochangebote standen auf der Wunschliste 
ganz oben. Ein Thema war außerdem, ob die 

aktuellen Öffnungszeiten passend sind – die 
Mehrheit zeigte sich zufrieden, selbstver-
ständlich waren auch Wünsche nach länge-
ren Öffnungszeiten und einem zusätzlichen 
Öffnungstag zu vernehmen.
Nach der Jugendbefragung der Allianz des 
Würzburger Nordens stand zum Ausklang 
des Nachmittags noch ein kniffliges Hei-
matquiz auf dem Programm, bei dem die  
Jugendlichen ihr Wissen über Estenfeld auf 
die Probe stellen konnten. In den vier Katego-
rien „Geschichte“, „Allgemeines“, „Jugendar-
beit“ und „Jugendzentrum“ wurde gerätselt 
und dabei kleine Preise gewonnen. Anschlie-
ßend wurde noch bei leckerer Pizza und Ge-
tränken das Jugendzentrum erkundet, neue 
Spiele ausprobiert und das Betreuungsteam 
kennengelernt.
Mit dieser vierten Jugendvollversammlung 
hat Estenfeld erneut gezeigt, dass Jugendbe-
teiligung hier nicht nur ein Schlagwort ist, 
sondern tatsächlich gelebt wird.
Ein großer Dank gilt der Gemeinde für die 
Unterstützung in der Umsetzung der Jugend-
vollversammlung sowie für die Bereitstellung 
des Gemeindebusses und dem Fahrer Herrn 
Harald Walter für sein Engagement interes-
sierte Mühlhäuser Jugendliche nach Esten-
feld zu fahren.
	 Text & Foto: Jasmin Schmitt 
	 (Gemeindejugendpflege VG Estenfeld)

Von links: Jutta Kuchler (Koordinatorin Netzwerk Hoffnung), Dr. Sabine Kuhn (Leitung Netzwerk  
Hoffnung), Antonia und Jakob Dill, Daniela Wahler, Teresa Waitz (alle Musikverein Bergtheim) und  
PD Dr. Jürgen Kößler (Leitung Transfusionsmedizin) Foto: Daniela Wahler

Weihnachtsklänge für einen gute Zweck
Bergtheim Alle Jahre wieder ziehen die Nach- 
wuchsmusikerinnen und Nachwuchsmu-
siker des Musikvereins Bergtheim an Hei-
lig Abend durch den Ort, um an bekannten 
Stationen traditionelle Weihnachtslieder zu 
spielen. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
ließen sich von den Weihnachtsmelodien ver-
zaubern und so auf die kommenden besinn-
lichen Weihnachtstage einstimmen. 
Honoriert wurde der Einsatz der Jugend
lichen wieder durch Spenden, die für soziale 
Zwecke verwendet werden. 

Der Musikverein freute sich über 1.500 Euro, 
die in diesem Jahr an das Netzwerk Hoff-
nung der Universitätsklinik Würzburg flos-
sen. Die Spende wurde Mitte Januar von einer 
Delegation der Jugendkapelle sowie Verant-
wortlichen des Musikvereins Bergtheim an 
Vertreter des Netzwerk Hoffnung übergeben. 
Das Netzwerk Hoffnung versteht sich als An-
sprechpartner für alle Menschen aus Nord-
bayern, die sich für eine Stammzellspende 
registrieren und typisieren lassen wollen.

Text: Anke Münster
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Fleisch
Wurst
Milch
Käse

Getreide
Nudeln

Kartoffeln
Gemüse
Obst
Brot
u.v.m.

Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631

BIOHOF

Knappe Mehrheiten und neue Wege 
im Hausener Gemeinderat
Hausen Der Gemeinderat Hausen stellt die 
Weichen für das Kindergartenessen in Rieden 
neu und hält am Einbau der Bodenschwellen 
in Hausen fest.
Zur ersten Gemeinderatssitzung im neuen Jahr 
konnte Bürgermeister Bernd Schraud zahlrei-
che Zuhörer begrüßen. Emotionale Themen 
standen auf der Agenda. Dazu zählten der 
Anbieterwechsel beim Kindergartenessen in 
Rieden, Bodenschwellen in der Hausener Pe-
trinistraße und ein bereits errichtete Wasser-
speicherbecken in Hausen.
Ausgiebig diskutierte das Ratsgremium über 
die Verpflegung im Kindergarten Rieden. Seit 
2015 wird das Essen im Pfründnerspital Arn-
stein gekocht und von Fahrern der Gemeinde 
gegen eine Aufwandsentschädigung in Warm-
haltebehältern nach Rieden gefahren. Die mo-
natliche Abrechnung des Fixbetrags für die 
rund 30 Essensbestellungen übernimmt die 
Gemeindeverwaltung im Zusammenhang mit 
dem Einzug der Kindergartengebühren.
Nun steht ein Wechsel bevor: Um flexibler und 
damit kostengünstiger agieren zu können, hat 
sich der Elternbeirat nachdrücklich für den 
Anbieter Udo Geyer aus Waigolshausen aus-
gesprochen. Ziel ist es, künftig nur noch die 
tatsächlich verzehrten Essen abzurechnen. 
Somit können Schließtage und Krankheitsfälle 
berücksichtigt werden.
Die Elternvertreter erhoffen sich dadurch eine 
Ersparnis von etwa 160 Euro pro Kind im Jahr. 
Ein baldiger Wechsel im April scheitere je-
doch laut Bürgermeister Schraud an bestehen-
den Verträgen und einem Arbeitsaufwand für 
die Verwaltung. Der Gemeinderat entschied 
daher einstimmig, den Anbieter erst zum 
Ende des Kindergartenjahres zu wechseln. 
Als Entgegenkommen gegenüber den Eltern 
verzichtet die Gemeinde im August auf den 
monatlichen Verpflegungsbeitrag und finan-
ziert dies aus einem speziellen Polster für 
Anschaffungen.
Auch die Petrinistraße in Hau-
sen beschäftigt das Gremium. 
Nachdem der Bauhof dort 
eine von zwei geplanten Bo-
denschwellen zur Verkehrsbe-
ruhigung am Spielplatzweg 
eingebaut hat, gab es Diskus-
sionen um das zweite Ele-
ment. Ein dem Stichweg zum 
Spielplatz gegenüberliegendes 
Grundstück soll demnächst 
bebaut werden. Der Eigentü-
mer bat darum, mit der zwei-
ten Schwelle bis zum Ende der 
Tiefbauarbeiten zu warten. Der 

Gemeinderat lehnte dies jedoch mit 8:5 Stim-
men ab. Ein Bauantrag liegt noch nicht vor und 
die Sicherheit der Kinder ist dem Rat wichtig. 
Die zweite Schwelle wird somit zeitnah und 
wie ursprünglich geplant eingebaut.
Geduld brauchten die Beteiligten im Hinblick 
auf ein landwirtschaftliches Wasserspeicher-
becken in Hausen. Seit 2022 hat der Bauherr 
drei Baupläne für das knapp 30.000 Kubikme-
ter fassende Becken eingereicht. Mittlerweile 
ist es faktisch fertiggestellt. Nun sind auch 
die vom Landratsamt als Genehmigungsbe-
hörde geforderten Auflagen zum Erdwall und 
zum Schutzzaun erfüllt. Jetzt entspricht der 
Tekturplan laut Bürgermeister Schraud „dem 
baulichen Zustand“. Trotzdem blieb das Gre-
mium gespalten. Mit einer knappen Mehrheit 
von 7:6 Stimmen wurde das gemeindliche Ein-
verständnis zum eingereichten Tekturplan 
erteilt.
Darüber hinaus nahm der Gemeinderat einen 
Bauantrag für ein Wohnhaus im Riedener 
Franziska-Schenk-Ring im Genehmigungs-
freistellungsverfahren zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag für ein neues Einfamili-
enhaus in der Oberen Straße in Rieden zu. Da-
für haben die Antragsteller fünf Befreiungen 
vom Bebauungsplan erbeten, beispielsweise 
zur Dachform und zu Stützmauern. Der Ge-
meinderat stimmte den beantragten Befreiun-
gen zu.
Wenig erfreulich waren die Zahlen aus dem 
rund 300 Hektar großen Kommunalwald: Das 
Jahr 2024 schloss mit einem Minus von rund 
90.000 Euro ab. Das lag vor allem an Investitio-
nen in Pflanzgut und daran, dass Fremdfirmen 
einige Arbeiten übernommen haben. Für das 
Wirtschaftsjahr 2025 liegt noch kein Ergeb-
nis vor. Ein aktueller Lichtblick ist der Wer-
tholzverkauf. Das Submissionsergebnis zum 
Jahresanfang erbrachte über 25.000 Euro. Eine 
weitere Wertholzversteigerung folgt im März.

Der Gemeinderat hat beschlossen, in der Hausener Petrinistraße 
Bodenschwellen einzubauen, um den Weg zum Spielplatz sicherer 
zu machen. Eine der zwei Bodenschwellen wurde bereits installiert. 

Foto: Irene Konrad
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536 wue@badelix-team.de

UWG-FW

FRANK REMLING
staatl. geprüfter Bautechniker, 
Sachgebietsleiter Staatl. Bauamt Würzburg (56) aus Thüngersheim

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
Mobilität: bessere Vernetzung von Stadt und Landkreis mit Bus und Bahn
Aufbau alternativer Möglichkeiten wie Bürgerbusse, Rufbusse usw.
Bildung und Soziales: seniorengerechtes Leben in der gewohnten Umgebung
Ländlicher Raum: gut leben auf dem Land 
flächendeckende gesundheitliche Versorgung
Finanzen: sorgfältig planen und haushalten, klug investieren
Katastrophenschutz: gute Ausstattung unserer Blaulichtfamilie (FFW, THW, ...)

PRIVATLEBEN
Ehrenamtliches Engagement: • aktiver Feuerwehrmann
• Gemeinderat in Thüngersheim • Einsatzleiter beim Verein für Sportplatzpflege
Freizeit und Hobbys: liebt Fendt fahren, Grillen, Sauna

FRANK 
REMLING 

LISTE 2 PLATZ 22 

IHR KREISRAT FÜR DEN 
LANDKREIS WÜRZBURG

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor: Frank Remling, Veitshöchheimer Str. 12, 97291 Thüngersheim • Zusammen-
hang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Weitere Infos unter https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2026/

F0C6C20C_01.pdf • ViSdP: Frank Remling, Veitshöchheimer Str. 12, 97291 Thüngersheim

Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

Felix von Zobel unterstützt Freie Wähler in Bergtheim
Überzeugende Sachlichkeit und Unterstützung junger Menschen
Bergtheim Der Landtagsabgeordnete Fe-
lix von Zobel besuchte kürzlich den 
Vorstellungstermin der Freien Wähler Bergt-
heim-Dipbach-Opferbaum im Bergtheimer 
Sportheim. Darüber freuten sich Bürger-
meister- und Kreistagskandidat Fabian Füller, 
Gemeinde- und Kreistagskandidat Markus 
Bauer und das Team der Kandidierenden für 
den Gemeinderat.

Felix von Zobel zeigte sich begeistert von der 
Fachkompetenz und dem Engagement der 
Kandidatinnen und Kandidaten. Besonderes 
Lob fand der Abgeordnete für die Kandidatur 

des 34-jährigen Fabian Füller als Bürgermeis-
ter der Gemeinde Bergtheim.
Von Zobel berichtete von seinen eigenen Er-
fahrungen als junger Abgeordneter im Land-
tag sowie der wertvollen Zusammenarbeit 
mit Landtagspräsidentin Ilse Aigner und in 
den Ausschüssen. Er betonte, dass die par-
teiübergreifende Arbeit für eine gute Zukunft 
der Bürgerinnen und Bürger gerade auf kom-

munaler Ebene entscheidend 
sei.
Die Freien Wähler präsentier-
ten sich als bürgernahe Ge-
meinschaft. Sie möchten die 
Dörfer Bergtheim, Dipbach 
und Opferbaum gemeinsam 
voranbringen. Die Aufbruchs-
stimmung wurde insbeson-
dere bei einem Dialoggespräch 
deutlich.
Zudem setzen die aktuel-
len Gemeinderatsmitglieder 
und stellvertretende Ortsver-
einsvorsitzende Peter Wag-
ner, Christoph Schäuble und 
Marco Sauer ein starkes Sig-
nal für den Nachwuchs. Sie 
nehmen bei ihrer Kandidatur 
bewusst die hinteren Listen-
plätze 14 bis 16 ein, um jungen 

Bewerbern eine bessere Aussicht auf einen 
Platz im Gemeinderat zu ermöglichen und 
den politischen Nachwuchs bestmöglich zu 
fördern.

Ein interessanter Abend bei den Freien Wählern Bergtheim-Dip-
bach-Opferbaum. Von links: Christoph Schäuble, Landtags
abgeordneter Felix von Zobel, Ortsvereinsvorsitzender und 
Bürgermeisterkandidat Fabian Füller, Marco Sauer u. Peter Wagner. 
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Probenwochenende der Kürnacher Euphoniker
Von Atemzügen und Nutellagläsern
Kürnach Vom 23. bis 25. Januar trafen sich die 
Kürnacher Euphoniker in Heiligenkreuz bei 
Bad Kissingen, um sich intensiv auf die kom-
menden Aufnahmen mit dem Bayerischen 
Rundfunk vorzubereiten. Inmitten von musi-
kalischen Anstrengungen, alternden Stücke, 
die aufpoliert wurden, und neuen Kompositi-
onen, die ausprobiert wurden, herrschte eine 
Stimmung zwischen orchestraler Harmonie 
und gelegentlichen Synkopen-Wirren bei den 
Probenden.
Das Highlight am Wochenende war zwei-
felsohne der Besuch von Tim Förster am 
Samstagvormittag, der für die Euphoniker 
ein Workshop durchführte. Der inzwischen 
studierte Musiker kehrte für kurze Zeit aus 
der Oberpfalz an seine alte Wirkungsstätte 
zurück – eine Begegnung, die alle Euphoni-
ker außer Atem ließ. Und das im wahrsten 
Sinne des Wortes, denn Förster hatte wert-
volle Tipps zur Atemtechnik im Gepäck. Er 
betonte, dass die Fähigkeit, richtig zu spielen, 
unmittelbar mit der richtigen Atemtechnik 
verbunden sei.

Um seine Thesen zu untermauern, griff Förs-
ter ins Alltagsrepertoire und verglich den An-
fangsmoment in der Orchesterdarbietung mit 
dem entscheidenden Moment, in dem man 
den Aludeckel eines Nutellaglases durch-
bricht. So wie man den Deckel mit einem 
konzentrierten Zug durchstößt, so müsse der 
Musizierende den richtigen Atemstoß finden, 
um zum klanglichen Höhepunkt zu gelan-
gen. Die Euphoniker lauschten gebannt – und 
spürten wohl, dass selbst aus dem unschuldig 
erscheinenden Frühstücksritual nützliche Le-
bensweisheiten erwachsen können.
Bis zum Sonntagmittag war die Gruppe je-
denfalls auf die kommenden Herausforde-
rungen vorbereitet. Es bleibt nun zu hoffen, 
dass die Aufnahme mit dem Bayerischen 
Rundfunk ähnlich geschmiert verläuft wie 
eine Pause bei Kaffee und Nutella.
Und eins ist sicher: Wenn der Bayerische 
Rundfunk im April den Atem der Kürnacher 
Euphoniker einfängt, knistern garantiert 
nicht nur die Mikros, sondern auch die Bröt-
chen im Nutella-Glasdeckel-Sinne.

Foto: Astridt Raaber
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Ihr Partner für
• Bauspenglerei
• Flachdachabdichtung
•  Terrassen-/Balkonsanierung
• Gerüstbau

• Steildachsanierung
•
• Dachbodenausbau
•  Sturmschaden-Reparatur

Kirchgasse 6 • 97523 Schwanfeld
Mobil: 01525 - 9 222 132
E-mail: frank@jonas-bedachungen.de • www.jonas-bedachungen.de

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Der Clown (Sascha Linke) angelt nach Begeisterung. Foto: Winfried Schraut

Zweiter Faschingsgottesdienst in der Kirche St. Martin
Clown, Elferrat und Garde unter den Gottesdienstbesuchern
Burggrumbach Am 25.01.2026 war es wieder 
so weit, die Pfarrkirche St. Martin in Burg-
grumbach war mit Luftballons und Luft-
schlangen bunt geschmückt und Claudia 
Roßkopf und das EFa-Team luden zum Fa-
milienfaschingsgottesdienst ein.
Die zahlreichen Kirchenbesucher/-innen 
freuten sich über den beeindruckenden Ein-
marsch der Grummier Raubritter und des  
Elferrats des VfR Burggrumbach zum Auf-
takt des Gottesdienstes.
Die Kirche war gefüllt mit Feuerwehrmän-
nern, Bienen und Prinzessinnen, die alle be-
geistert dem Clown (Sascha Linke) folgten, 
wie dieser mit seiner Angel versuchte, Begeis-
terung zu fischen, so wie es Jesus schon bei 
seinen Jüngern geschafft hatte.

Zum Abschluss begeisterten die Garde und 
der Elferrat die Besucher, indem sie gemein-
sam mit ihnen das „Gute Laune“ Lied per-
formten und spätesten da war bei jedem 
Besucher die Begeisterung zu sehen.
Als Erinnerung an diesen besonderen Got-
tesdienst erhielt jeder noch einen bunten 
Fisch. Diese wurden von fleißigen Kinder-
gartenkindern des Kindergartens St. Martin 
ausgeschnitten.
Alle waren sich einig, es war ein ganz beson-
deres Erlebnis für Groß und Klein.
Danke an alle Mitwirkenden und zahlreichen 
Besucher des Gottesdienstes! Das EFa- Team
Tina Schlembach für den Ehe- und Familienaus-
schuss der Pfarrei St. Martin

Die Gelegenheit für Fragen und zur Diskussion wurde rege genutzt.
Foto: Winfried Schraut

Sascha Linke führte durch das 
Programm. Foto: Pauline Koch

Kandidierte der ÖLU stellten sich vor
Rückblick auf die Arbeit um Gemeinderat – Vorstellung des Programmes
Burggrumbach Zur Vorstellung der Kan-
didierten und des Programms für Kom-
munalwahl 2026 lud die Ökologische Liste 
Unterpleichfeld (ÖLU) am Sonntag, dem 
18. Januar 2026 ein. Die cirka 60 Gäste konn-
ten sich bei Kaffee und Gebäck in gemütlicher 
Atmosphäre informieren.
Nach Begrüßung durch Sascha Linke, der 
auch die Veranstaltung moderierte, reflek-
tierte Winfried Schraut einige wichtige und 
kontroversen Themen der vergangenen 
sechs  Jahre in der Gemeindepolitik, welche 
er als zweiter Bürgermeister mit seinen bei-
den Ratskollegen von der ÖLU mitgestalten 
konnte. 
Entscheidungen über Bauplatzpreise, Gewer-
beansiedlung, PV-Flächen und dem geplan-
ten Wasserverband wurden in Erinnerung 
gebracht.
Das Programm für die kommenden Wahl-
periode wurde von Julian Brünig und Da-
niel Pemp vorgestellt. Sie erläuterten unser 
Leitbild Natürlich verbunden – miteinan-

der für morgen und sowie die einzelnen 
Programmpunkte.
Ein wichtiger Punkt der Veranstaltung war 
die Vorstellung der Kandidierten: 16 Per-
sönlichkeiten zwischen 36 und 69 Jahren, 
vielfach engagiert in der Gemeinde und Um-
gebung erläuterten ihren Werdegang und 
ihr besonderes Anliegen für die kommende 
Gemeinderatsarbeit.
Als Hauptanliegen in der Frage und Dis
kussionsrunde kristallisierte sich der Wunsch 
nach Verbesserung der Busverbindung von 
und nach Würzburg heraus. 
Durch Schließung der Taktlücken am Vormit-
tag, sowie Verbindungen an Tagesrandlagen 
und Sonn- und Feiertags wird von einigen 
Besuchern eine Verbesserung des Angebotes 
gefordert.
Mit einem Blick mit Klaus Fischer auf die 
Kandidaten aller Parteien aus Unterpleichfeld 
für den Kreistag und den Aufruf, bitte zur 
Wahl zu gehen klang der Infonachmittag aus.
� Text: Winfried Schraut (Kandidat der ÖLU)

Die Ehrengäste mit Vorsitzenden Dieter Ruchser (hinten links) bei 
der Jubiläumsfeier der CSU Estenfeld. Foto: CSU-Archiv

80 Jahre CSU-Ortsverband Estenfeld
Festakt mit vielen Ehrengästen und treuen Mitgliedern
Estenfeld/Mühlhausen Am 17. Januar 2026 feierte der 
CSU-Ortsverband Estenfeld/Mühlhausen im festlich ge-
schmückten Sängerheim sein 80-jähriges Bestehen. Zahl-
reiche Mitglieder, Freunde und Ehrengäste nahmen an der 
Jubiläumsfeier teil, um gemeinsam auf acht Jahrzehnte enga-
gierter Parteiarbeit zurückzublicken.
Ortsvorsitzender Dieter Ruchser begrüßte die Gäste und erin-
nerte an die Anfänge des Ortsverbands: „Seit 80 Jahren steht 
die CSU Estenfeld für Verantwortung, Zusammenhalt und 
Einsatz für unsere Heimat. Dieses Jubiläum verdanken wir 
all jenen, die sich über Generationen hinweg für unsere Ge-
meinde engagiert haben.“
Als Festrednerin sprach die Bundestagsabgeordnete Dr. 
Hülya Düber, die die Bedeutung der kommunalpolitischen 
Arbeit und des ehrenamtlichen Engagements hervorhob. Zu 
den weiteren Ehrengästen zählten Landrat Thomas Ebert, 
MdL Björn Jungbauer, Bezirksrätin Rosa Behon und die 1. Bür-
germeisterin Rosalinde Schraud, die in ihren Grußworten die 
Verdienste des Ortsverbands würdigte und den Mitgliedern 
für ihre langjährige Treue dankten.
Im Rahmen der Feier wurden zahlreiche Mitglieder für ihre 
jahrzehntelange Unterstützung geehrt – für 40, 30, 25, 20, 15 
und 10 Jahre Zugehörigkeit zur CSU. Als Anerkennung erhiel-
ten sie Urkunden und Präsente sowie den Dank der gesamten 
Vorstandschaft.
Musikalisch umrahmt wurde der Abend von den Mühlhäu-
ser Musikanten, für das leibliche Wohl sorgte das Team des 
Sängerheims. In geselliger Runde klang der festliche Abend 
aus – mit vielen Erinnerungen, neuen Ideen und dem klaren 
Bekenntnis: Die CSU Estenfeld bleibt auch in Zukunft eine 
starke Stimme für ihre Gemeinde.
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Für unser Logistikzentrum Würzburg suchen wir am Standort Kürnach ab sofort Ihre Unterstützung als:

Entlader (m/w/d) Umschlaglager

MITEINANDER: Unser Angebot
• Moderne Arbeitsumgebung und flexible Arbeitszeiten

•Meine DACHSER Benefits – Ein flexibles Nebenleistungsangebot, das Ihnen den Benefit ermöglicht, der am besten zu 

Ihren Bedürfnissen passt

•Nachhaltig wachsendes und familiengeführtes Unternehmen sowie vielfältige Aufgabenstellungen in einer der 

Zukunftsbranchen

•Umfassendes Onboarding-Programm und Karriereplanung (DACHSER Academy)

•Eigenes Gesundheitsmanagement

•Zahlreiche Vergünstigungen auf Freizeitaktivitäten, Veranstaltungen und für Onlineshops durch unsere Corporate Benefits 

Plattform

•Möglichkeit zum Dienstfahrrad über Company Bike

•Sie gewinnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer wöchentlichen Arbeitszeit in Teilzeit von 20 Stunden

•Sie profitieren von einem motivierten Team mit einer Arbeitszeit von Montag bis Freitag jewils von 14-18 Uhr

AN ALLE, DIE ES 
LIEBEN, GRENZEN ZU 
ÜBERSCHREITEN.

MITWIRKEN: Ihre Aufgaben

▪ Sie sind motiviert im Umgang mit Operativen Tätigkeiten innerhalb eines Teams im Umschlaglager mit 
Schwerpunkt Entladung.

▪ Sie unterstützen unser Team im Umschlagbetrieb bei der Be- und Entladung unserer Fahrzeuge.

▪ Sie sind zuständig für eingehende und ausgehende Sendungen mit modernen Flurförderfahrzeugen nach Zeitplan.

▪ Sie kümmern sich selbstständig um einen kontinuierlichen Warenfluss.

MITBRINGEN: Ihre Qualifikationen
▪ Sie verfügen über Erfahrung im Bereich Lager und idealerweise über eine abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft 

(m/w/d) für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen (m/w/d).

▪ Ein Staplerschein sowie die Freude am Umgang mit modernsten Flurförderzeugen sind von Vorteil

▪ Sie haben Erfahrung im Umgang mit Scannern.

▪ Sie arbeiten teamorientiert und sorgfältig.

STELLENANGEBOTE  in der Dorf-Zeitung
Telefon 0 93 67 / 9 91 14 · Telefax 0 93 67 / 9 91 07 oder E-Mail: info@dorf-zeitung.de

Stellenausschreibung
Wir suchen für das laufende Schuljahr  

einen 

Mitarbeiter (m/w/d)  
für die offene Ganztagsbetreuung in 
der Mittelschule Pleichach-Kürnachtal  

in Unterpleichfeld. 

Die Arbeitszeit ist flexibel bis 20 Stunden pro Woche  
von Montag bis Donnerstag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr.

Voraussetzung ist die Bereitschaft  
in einem Team mit Kindern zu arbeiten.

Tätigkeiten: Betreuung beim gemeinsamen Mittag- 
essen, Hausaufgabenbetreuung und Freizeitgestaltung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an Frau Eva Wegmann 
(wegmann_eva@web.de) oder an die Gemeinde 
Unterpleichfeld, z. Hd. Herrn Bäumel, Kirchstraße 14, 
97294 Unterpleichfeld oder per Mail an Baeumel@

unterpleichfeld.bayern.de 

• Kauffrau/-mann für  
Büromanagement (m/w/d)

• Maurer (m/w/d)

• Beton- und  
Stahlbetonbauer (m/w/d)

• Bauwerksmechaniker (m/w/d)

• Zimmerer (m/w/d)

• Duales Studium: 
Bauningenieruwesen

STARTE DEINE KARRIERE ALS

Firmengruppe Göbel  |  Austr. 123, 97222 Rimpar | 0931 355 21-0  |  bewerbung@firmengruppe-goebel.de  |  firmengruppe-goebel.de

Was die Zukunft bringt, das haben wir selbst  
in der Hand.  
Du willst die Energiewende mit uns rocken?

Dann komm in unser Team. 
Wir suchen:

 Elektriker m/w/d
(Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik) ab sofort. 

 Auszubildende m/w/d 
(Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik) ab 2026.

Bewerbungunsunterlagen gerne per Mail oder telefonisch.

Elektrotechnik Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen
Tel. 0 93 67/98 38 27
Mobil 01 60/760 40 47 info@elektrotechnik-doeppler.de

e.K.

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Dorf-Zeitung
Tel: 0 93 67/99 11 4

info@dorf-zeitung.de
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MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

modern – offen – familienfreundlich

KOMM IN UNSER

TEAM!
Wir suchen eine/n

Kassenverwalter/in
(m/w/d)

Verwaltungsgemeinschaft 
Bergtheim

Jetzt bewerben
www.vgem-bergtheim.de

STELLENANGEBOTE  in der Dorf-Zeitung
Telefon 0 93 67 / 9 91 14 · Telefax 0 93 67 / 9 91 07 oder E-Mail: info@dorf-zeitung.de

Schrottsammelaktion 2025
Erbshausen-Sulzwiesen Ein riesiges Dankeschön an alle 
fleißigen Helfer, die am Samstag, 15. November 2025 wieder 
für uns in Erbshausen-Sulzwiesen unterwegs waren – allen 
voran die Traktorfahrer sowie natürlich alle Bürger*innen,  
die zu Hause ausgemistet und uns ihr Alteisen gespendet 
haben.
Es kam wieder ordentlich etwas zusammen! Der Erlös kommt 
wie immer direkt unseren Kindern im Kindergarten Spat-
zennest Erbshausen-Sulzwiesen zugute. Mit diesem Geld 
können besondere Ausflüge, zum Beispiel zu einer Theater-
vorstellung, unternommen oder Neuanschaffungen getätigt 
werden, die sonst nicht möglich wären.
Wer auch während des Jahres Schrott abgeben und den 
Kindergarten unterstützen möchte, kann dies bei HAAF 
Entsorgungsdienstleister in Kürnach tun. Dort gibt es ein 
Spendenkonto unter dem Namen „Spatzennest Erbshausen“.
Wir hoffen, auch im Herbst 2026 wieder mit vielen freiwilligen 
Helfern an den Start gehen zu können!

Der Elternbeirat vom KiGa Spatzennest

Foto: Daniela Volk

Der Bund Naturschutz und der 
Landschaftspflegeverband Würz-
burg suchen Ehrenamtliche, die 
während der Amphibienwande-
rung Kröten, Frösche und Molche 
an den Fangzäunen einsammeln.

Foto: Michael Grönert

Amphibienretter gesucht: 
Hilfe für Frösche, Kröten und Molche auf Wanderung
Jedes Frühjahr wandern Frösche, Kröten und Molche aus den 
Wäldern zu ihren Laichgewässern. Ihr innerer Kompass führt 
sie zielgenau zurück zu den Seen, Teichen und Tümpeln ihrer 
Geburt, um sich selbst fortzupflanzen. Der Weg dorthin ist für 
die Tiere eine gefährliche Zeit, da sie dabei oft vielbefahrene 
Straßen überqueren müssen. Ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer bauen daher Fangzäune auf und sammeln die Amphi-
bien ein, damit sie sicher zu ihrem Ziel gelangen.

Die Amphibienwanderung 
dauert rund drei Monate 
und beginnt je nach Witte-
rung zwischen Februar und 
März, sobald mit wärmeren 
Temperaturen zu rechnen ist. 
Für diese Zeit werden zahl-
reiche Freiwillige gesucht, 
die sich am Auf- und Abbau 
der Fangzäune und am Sam-
meln der Amphibien betei-
ligen. Die Frösche, Kröten 
und Molche werden meistens 
in den frühen Morgen- und 
späten Abendstunden an den 
Fangzäunen aufgelesen.

Im Landkreis Würzburg organisiert der Bund Naturschutz 
Amphibienschutzmaßnahmen in Rimpar, Güntersleben, 
Lindelbach, Kleinrinderfeld, Erlach, Gramschatz, Remlingen 
und im Guttenberger Wald; der Landschaftspflegeverband in 
Erlabrunn, Margetshöchheim, Frickenhausen, Ochsenfurt, 
Bütthard, Altertheim und im Irtenberger Forst.
Die Ortsgruppen freuen sich bei der Rettung der Amphibien 
über helfende Hände. Wer sich aktiv und ehrenamtlich für 
den Artenschutz engagieren will, kann sich an den Bund 
Naturschutz, Kreisgruppe Würzburg (E-Mail: info@bn-wu-
erzburg.de, Tel.: 0931 43972), und den Landschaftspflegever-
band Würzburg (E-Mail: lpv@lra-wue.bayern.de, Tel. 0931 
8003-5453 oder 0931 8003-5451) wenden. Diese vermitteln den 
Kontakt zu den örtlichen Ansprechpartnern.
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Zur Verstärkung unserer Teams in Kürnach suchen wir in Teilzeit    

Mitarbeiter (m/w/d) Personalwesen 
Mitarbeiter (m/w/d) Arbeitsvorbereitung 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!     

Kontakt: Uschi Flachs  jobs@ima-tec-gmbh.com 
Tel. 0170 1 01 59 69  www.ima-tec-gmbh.com    
 
 

 

 

JUNG

Jung Metallbau GmbH •   
Schutzbarstraße 1 • 97523 Schwanfeld
09384 / 882370 • h.jung@schlosserei-jung.de

//   www.schlosserei-jung.de

Die Schlosserei mit
dem besonderen Schliff

Wir suchen
Metallbauer + Monteure (m/w/d)

Profil 

Wir bieten ...

• Sicherer Umgang mit gängigen Schweißverfahren (z.B. MAG, 
WIG) sowie fundierte Kenntnisse in der Metallbearbeitung 
(Bohren, Schleifen, Sägen).

• Kenntnisse zur fachgerechten Montage von Metallkonstruktionen 
wie Treppen, Geländern, Überdachungen, Toren und 
Fassadenelementen.

• Selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Freundlichkeit

• Faire Bezahlung plus Zuschläge für Montageeinsätze.
• Sicherer Arbeitsplatz in einem krisensicheren Unternehmen mit 

langfristigen Perspektiven
• Moderne Werkstatt & Ausrüstung – wir arbeiten mit hochwer-

tigen Maschinen und Werkzeugen.

Wir suchen 

Spülkraft in Teilzeit oder Minijob 
Schmackofatz Catering Bergtheim • Christian Sauer  

Mobil 0170 / 31 15 875
 

Freue mich von Ihnen zu hören.

Austräger (m/w/d)

für Unterpleichfeld gesucht! 
Wir suchen ab sofort einen Austräger  
für die kleine Dorf-Zeitung  
(Teilbereich in Unterpleichfeld).

Das Verteilen wäre alle 4 Wochen und wird vergütet.

Bei Fragen und Interesse, bitte bei Herr Thomas Bäumel, 
Tel. 0 93 67 / 90 80 - 60 melden.

Gemeinde Unterpleichfeld, 
Kirchstraße 14, 97294 Unterpleichfeld

Die Gemeinde Hausen bei Würzburg stellt zum nächstmöglichen 
Termin eine

Verwaltungskraft (m/w/d)

 in Teilzeit oder Vollzeit 
 für alle Belange des Bürgerbüros
 mit Schwerpunkt auf Melde- und Passamt  

sowie Vertretung der Kassenverwaltung ein.
 Die endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

Das erwarten wir:
• Eine Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw.  

Fachprüfung I oder eine andere abgeschlossene Ausbildung.
• Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen  

(Word, Excel, Outlook)
• Aufgeschlossenheit und freundlicher Umgang mit den Bürgerinnen  

und Bürgern
• Selbständiges, sorgfältiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, Eigeninitiative,  

Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

Das bieten wir Ihnen für diese Leistungen:
• Eine sichere und unbefristete Anstellung
• Ein abwechslungsreiches, interessantes und vielseitiges 

Aufgabenspektrum
• Eine leistungs- und aufgabengerechte Vergütung entsprechend  

Qualifikation und Berufserfahrung nach TVöD-VKA 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen  
schnellstmöglich, jedoch spätestens bis 24.02.2026, schriftlich an die

Gemeinde Hausen bei Würzburg, 

Fährbrücker Straße 5, 97262 Hausen bei Würzburg, 
oder per E-Mail an info@hausen-wzbg.bayern.de.
Telefonische Auskünfte unter 09367/9067-0 (Gemeinde verwaltung).

Hausmeisterstelle in Estenfeld 
ab sofort zu vergeben

 

für Reinigung der Außenanlagen 2x pro Monat sowie 
Winterdienst nach Bedarf auf Minijob-Basis. 

Weitere Informationen unter Telefon: 0 93 05/98 87-0



Dorf-Zeitung 	 Würzburg Nord Gross

Abbruch, Recycling, Containerdienst
Haaf Recycling-Center, Bergtheim (09367) 9065-0 

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bausparen
Volker Sickinger Wüstenrot, Hausen (0931) 27627

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
Hoyer Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Der Musikverein Rieden mit seiner Blaskapelle und dem Chor Chorisma bereiteten den CSU-Kreis-
tagskandidatinnen und Kreistagskandidaten bei ihrer Tour durch den nördlichen Landkreis Würzburg 
einen herzlichen und musikalischen Empfang.

Beeindruckender Empfang mit Musikkapelle und Chor
CSU-Ortsverband Rieden überraschte Kandidatenteam
Hausen-Rieden Im Rahmen der Kommunal-
wahl laden Landrat Thomas Eberth und die 
Kreistagskandidatinnen und -kandidaten 
der CSU zu fünf Landkreistouren ein. Bei 
ihrer Rundreise durch den nördlichen Land-
kreis Würzburg mit insgesamt 16 Stationen 
war das Wetter zwar kalt, aber sonnig. In 
den Ortschaften wurden die Gäste vor allem  
von Bürgermeistern und Vertretern der 
CSU-Ortsverbände begrüßt und auf lokale 
Besonderheiten aufmerksam gemacht.
Ein Höhepunkt der Busrundreise war sicher-
lich der Empfang in Rieden. Dort spielte die 
Musikkapelle unter der Leitung von Benno 
Pfeuffer auf, während der Chor „Chorisma“ 
mit Dirigentin Connie Sauer das Lied „Kein 
schöner Land in dieser Zeit, als hier das unsre 
weit und breit“ anstimmte. Dies sorgte für 

sichtlich viel Freude und eine hervorragende 
Stimmung.
Sogar Altlandrat Eberhard Nuß holte seine 
Trommel hervor und gab als „Landkreis-
trommler“ bei den Musikstücken kräftig den 
Takt an. Sein Einsatz an der großen Trommel 
war eine Überraschung für Landrat Eberth, 
den CSU-Kreisvorsitzenden Konrad Schlier 
und das gesamte Kandidatenteam.
Beim abschließenden Frankenlied sang die 
ganze Runde mit, einschließlich Bürger-
meister Bernd Schraud und des Riedener 
CSU-Vorsitzenden Oliver Rumpel. Die herz-
liche und musikalische Begrüßung kam bei 
allen Beteiligten bestens an. Als Dankeschön 
erhielten die Anwesenden blaue Eimer sowie 
orangefarbene Hokkaido-Kürbisse, passend 
verziert mit CSU-Aufklebern.

Foto: Irene Konrad

Beim Familiengespräch der CSU Unterpleichfeld im VfR-Sport-
heim. Von links: Bürgermeisterkandidat Frank Albert, Bundestags
abgeordnete Hülya Düber und Landrat Thomas Eberth.

Bürgerstammtisch der CSU in Unterpleichfeld:
Kandidaten stellen Konzepte und Ideen für mehr Familienfreundlichkeit vor
Bundestagsabgeordnete Hülya Düber und Landrat Thomas Eberth in Unterpleichfeld
Unterpleichfeld Ihre Ideen 
und Vorstellungen zur Stei-
gerung der Familienfreund-
lichkeit in der Gemeinde 
Unterpleichfeld haben die 
CSU-Kandidaten der baldigen 
Kommunalwahl vorgestellt 
und zu einem Austausch ins 
Vereinsheim des VfR Burg-
grumbach eingeladen. Mit 
dabei waren die Bundestag-
sabgeordnete Hülya Düber 
und Landrat Thomas Eberth.
Das „Unterpleichfelder Fa-
miliengespräch“ war gut  
besucht. Bürgermeister-
kandidat Frank Albert und 
Bundestagsabgeordnete Dü- 
ber nahmen zu den Fragen 
um die Jugend, den Kinder-
garten, Schulwege, Spielplätze 
oder Freizeitangebote für Familien Stellung. 
Der rege Dialog und die engagierten Diskus-
sionen wurden sachlich und lösungsorien-
tiert geführt. „Es war ein offener Austausch 

mit wertvollen Anregungen für eine fami-
lienfreundliche Gemeinde“, bedankte sich 
Bürgermeisterkandidat Albert für die kons-
truktiven Ideen der Anwesenden.

Foto: Irene Konrad
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Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703
RSKreativ Ofenstudio, Volkach (09381) 7188837

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Autocenter Wachtelberg GmbH & Co. KG, Kürnach (09367) 984484
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Physioworks Kim Hochrein (09367) 9882784

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Rimpar (0179) 5482362

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Versicherungen
Volker Sickinger ERGO, Hausen (0931) 27627

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115

§  §

sign
professio na

l 

Auf einen BlicAuf einen Blickk
e-mail: info@dorf-zeitung.de
Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Geschlossen geht die CSU in die anstehende Kommunalwahl am 8. März 2026. Landrat Thomas 
Eberth stimmte auch die kommenden Jahre ein. Foto: CSU-Kreistagsfraktion/Matthias Ernst

Neujahrsempfang der CSU: 

Geschlossen, emotional und voller Zuversicht
Estenfeld Knapp 500 Gäste, klare politische 
Botschaften und spürbarer Aufbruch: Der 
Neujahrsempfang der CSU im Landkreis 
Würzburg in der Weißen Mühle in Estenfeld 
wurde zu einem starken Start ins Kommunal-
wahljahr 2026.
Estenfeld. Der Neujahrsempfang des 
CSU-Kreisverbands und der CSU-Kreistags-
fraktion im Landkreis Würzburg lockte am 
Sonntagnachmittag zahlreiche Gäste in die 
Weiße Mühle nach Estenfeld. Beim kurzen 
Defilee am Eingang wurden die Besucher 
persönlich willkommen geheißen bekamen 
vom Kaminkehrermeister eine Portion Glück, 
bevor sich der Saal rasch füllte – am Ende 
wollten knapp 500 Menschen dabei sein.
Die offizielle Begrüßung im Saal übernahm 
der Vorsitzende der CSU-Kreistagsfraktion, 
Landtagsabgeord-

neter Björn Jung-
bauer. Er unterstrich 
die Bedeutung der 
kommunalen Ebene 
und machte deut-
lich, dass die kom-
menden Monate 
entscheidend für die 
Zukunft des Land-
kreises seien. „Mit 
unserem Landrat haben wir den richtigen 
Spielführer für unsere starke Mannschaft zur 
Kreistagswahl“, so Jungbauer. Anschließend 
hieß Estenfelds Bürgermeisterin Rosalinde 
Schraud die Gäste willkommen und stellte 
ihre Gemeinde vor.
Es folgte die Überleitung zur Vorstellung des 
Estenfelder Bürgermeisterkandidaten Konrad 
Hasch, der sich den Anwesenden präsentierte 
und für einen engagierten, bürgernahen Kurs 
warb. Den inhaltlichen Höhepunkt bildete die 
gut 30-minütige Rede von Landrat Thomas 

Eberth. Emotional und zugleich tiefgehend 
blickte er auf die vergangenen sechs Jahre sei-
ner Amtszeit zurück. „Wir haben viel erreicht, 
weil wir zusammengehalten haben – in Kri-
sen genauso wie im Alltag“, betonte Eberth. 
Mit Blick nach vorn machte er klar: „Ich kan-
didiere erneut, weil ich überzeugt bin, dass 
unser Landkreis Würzburg noch stärker, mo-
derner und lebenswerter werden kann“.
Eberth sprach über Verantwortung, Ver-
trauen und Gestaltungswillen und hob her-
vor: „Politik ist kein Selbstzweck. Sie muss 
den Menschen dienen, die hier leben“. Der 
Applaus zeigte, wie sehr seine Worte die 
Gäste mitnahmen.
Den Dank an alle Beteiligten, die freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer sowie die mu-
sikalische Begleitung durch die Mühlhäuser 

Musikanten sprach 
anschließend Kreis-
vorsitzender Kon-
rad Schlier aus. Er 
gab zudem einen 
Ausblick auf die 
Kreistagswahl und 
stellte die anwesen-
den CSU-Kreistags-
kandidatinnen und 
-kandidaten na-

mentlich vor, die gemeinsam vor die Bühne 
gebeten wurden – ein sichtbares Zeichen von 
Geschlossenheit.
Mit Schlussworten und dem gemeinsamen 
Singen der Bayernhymne sowie des Deutsch-
landliedes endete der offizielle Teil. Danach 
bestimmten gute Gespräche, persönliche 
Begegnungen und viel Mut für den anste-
henden Kommunalwahlkampf den weite-
ren Nachmittag – ein Neujahrsempfang, der 
Zuversicht und Aufbruchstimmung spürbar 
machte.
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Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Sonstiges

Gesucht

Familie mit zwei Kindern 
sucht Haus mit Garten 
oder Baugrundstück 
in Kürnach

unser-zuhause-wuerzburg@
gmx.de oder 01754115994

Familie sucht  
Wohnmobil und Pkw
auch rep.-bedürftig

Telefon 0151/66931450

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Wir suchen ein Garten-
grundstück zum Kauf,
auch verwildert. 
Gerne alles anbieten. 
Familie Schmidt

Telefon 0163/7088712

Voll erschlossenes  
Baugrundstück, 691 qm
Erbshausen-Sulzwiesen, 
sofort bebaubar

Chiffre „Bauen-ES 02/26”
Angebote richten Sie bitte an
Dorf-Zeitung, Am Kindergar-
ten 4, 97262 Erbshausen 
oder chiffre@dorf-zeitung.de

Reinigungskraft 
für privaten Haushalt einer 
jungen Familie 14-tägig für 
ca. 3 Stunden in Bergt-
heim ab sofort gesucht

sir.dendeman.3@gmail.com

Ralfs großer 
Privatflohmarkt 

Sa., 14. 2. bis So., 15. 2.2026
von 10.00 bis 16.00 Uhr 

Haushaltsartikel, 
 Werkzeug, Elektronik, 

Lampen, Möbel, Dekoarti-
kel,  Vasen, Bilder u.v.m. 

sowie Glasschmuck,  
Kunst und 

antike Gegenstände 
von M.+H. Heinickel 
in Bergtheim, B 19,  
neben Gasthaus  

zum Goldenen Löwen.
Parkplätze hinter dem 

Gasthaus
Telefon 0179/4419888

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

Günstige 1- bis 2-Zimmer- 
Wohnung
möglichst EG, gerne mit 
Garage, Terrasse im  
Verbreitungsgebiet der 
Dorf-Zeitung von Rentne-
rin gesucht.

Telefon 0160/1632972

Suche ruhige, idyllische 
Wohnung für mich oder 
ein kleines Häuschen, ca. 
37 – 50 qm, in Estenfeld.

Anruf 01577/7107355

Suche ursprünglichen 
Wiesengrund oder 
einen Garten in Estenfeld 
zum Bepflanzen und 
Wohlfühlen.

Anruf 01577/7107355

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

orig. Stressless Sessel 
sehr guter Zustand,
250,– Euro

(Hocker evtl. 
zusätzlich zu 
veräußern)

Telefon 09367/99114

Zu verkaufen

Zuverlässige Putzhilfe
für Privathaushalt in 
Kürnach (vierzehntägig für 
jeweils 4 Std.) gesucht. 

Telefon 09367/8878 oder 
evbema88@gmail.com
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Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

POLITISCHE ANZEIGE • Sponsor ist CSU-Ortsverband Unterpleichfeld, Vorsitzender Robert Wild, Futtergasse 
2, 97294 Unterpleichfeld • Zusammenhang: Kommunalwahl 8. März 2026 in Bayern • Weitere Infos unter 
https://static.dorf-zeitung.de/ttpw/2025/E52516B9_01.pdf • ViSdP: CSU-Ortsverband Unterpleichfeld,  

Vorsitzender Robert Wild, Futtergasse 2, 97294 Unterpleichfeld

„Unter dem Meer“ hieß der Tanz des KCH- 
Männerballetts. 

Die KCH-Showtanzgruppe trat als bunte Paradiesvögel auf und steckte auch das Publikum zum 
Mitmachen an.

Die vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft 
waren Thema des Tanzes der KCH-Purzelgarde.

Andre Ziegler als Lugi

Die Hausener KCH-ler im Faschingsfieber
Hausen Bunte Tänze und guter Humor: Beim 
ersten Büttenabend feierte der KCH Hausen 
mit seinen Gästen einen fröhlichen Start in 
die heiße Phase. Die Hausener lieben ihren 
Fasching. Das wurde bei den beiden Bütten-
abenden der KCH-ler zum Auftakt der hei-
ßen Phase dieser Session deutlich. Bis zum 
Faschingsdienstag wird der Karneval-Club 
Hausen im Ort noch einen zweiten Bütten-
abend in der Jahnhalle gestal-
ten, mit seinen Tanzgruppen 
unterschiedliche Menschen 
erfreuen, bei drei Faschings-
umzügen mitmachen und 
Veranstaltungen befreunde-
ter Faschingsgesellschaften 
besuchen.
Dass der KCH selbst ein guter 
Gastgeber ist, versicherten be-
reits die Eußenheimer Karne-
valsgesellschaft „Die Lorbser“ 
und der Himmelstadter Karne-
valsverein HIKAV. Sie hatten 
als Gastgeschenke eindrucks-
volle Tanzshows mitgebracht, 
waren mit dem Elferrat und Gardemädchen 
unter lautem Helau eingezogen und vertraten 
teilweise die Elfer auf der Bühne. Beim Bütten-
abend am 24. Januar waren Gäste aus Biebel-
ried und Müdesheim vor Ort und brachten als 
Geschenke Tanzgruppen mit.
2026 feiert der Musikverein Hausen sein 
50-jähriges Bestehen. Deshalb eröffnete die 
örtliche Musikkapelle die Büttenabende mit 
Blasmusik und einer kleinen gereimten An-
sprache der Musikvereinsvorsitzenden Mela-
nie Spiwek. Der Grund ist das Motto, das der 
KCH auf seinen Sessionsorden gravieren ließ. 
Es lautet: „Tanzen, singen, lachen kann man 
mit Musik bestens machen. Seit 50 Jahren, ob 
drin oder draußen, spielt für uns der Musik-
verein Hausen“.
Nach dem ungewöhnlichen musikalischen 
Auftakt als „perfekter Start ins Jubiläums-
jahr“ und der Begrüßung von Karen Heußner 
und Sven Winzenhörlein beim ersten Abend 
sowie von Landrat Thomas Eberth beim zwei-
ten Büttenabend als prominente Gäste ging 

es fröhlich los. Die Abteilungsleiter Christian 
Kraft und Stephan Arend wünschten einen 
„phänomenalen Showabend“ und es gab ein 
Daumen-Hoch der Gastvereine zur beliebten 
Außen-Bar. Die Band „Lollypop“ mit Franky 
und Volker sowie die Akteure sorgten für 
Stimmung. Mit der Purzelgarde, der Nach-
wuchsgarde, der Jugendshowtanzgruppe, der 
Elferratsgarde, der Showtanzgruppe und dem 

Männerballett Rüsselgarde hat 
der KCH sechs eigene Tanz-
gruppen. Sie bilden zusammen 
mit den Trainerinnen, den Büt-
tenrednern, den Verantwortli-
chen der KCH-Abteilung der 
DJK-TG Hausen, den Senatoren 
und Sponsoren eine große und 
erfolgreiche Faschingsfamilie 
im Dorf.
Zu den bewährten Büttenred-
nern zählten André Ziegler als 
weltgewandter Lugi, Nele Zieg-
ler als Bewerberin zur Elfer- 
ratsfrau und Maike Ziegler als 
„Endlich 16-Jährige“. Timon 

Sauer wusste Amüsantes über seine Erlebnisse 
als Urlauber zu berichten, und als Neulinge 
traten Frank Olbrich und Matthias Hetterich 
auf. Unter dem Titel „Die Leut’ ham gsacht“ 
tratschten sie auf dem „Spordheimglo“ über 
die Dorfpolitik, den Nachbarort Rieden und 
Kindheitserlebnisse.
Mit ihren 81 Jahren ging Christa Ziegler noch 
einmal in die Bütt. Bei der Auszeichnung mit 
dem „Till von Franken“ im letzten Jahr hatte 
sie diesen Auftritt versprochen. Für ihr jahr-
zehntelanges Engagement, ihre Bühnenprä-
senz und die Weitergabe des Faschingsvirus 
an ihre Familie bekam sie langen und dank-
baren Applaus.
Schunkelrunden, das Hausener Lied und 
eine Polonaise durch den Saal rundeten das 
bunte Showprogramm ab, das weit bis nach 
Mitternacht dauerte. In diesem Jahr hatte 
der versierte und gute Laune verbreitende 
Sitzungspräsident André Ziegler mit Nele 
Ziegler und Christian Kraft zwei tüchtige 
Mitmoderatoren an seiner Seite.

Fotos: Irene Konrad



Konrad. Mein Autohaus.

UNFALLSPEZIALIST
FÜR ALLE FABRIKATE

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Der Lack ist ab? Unfallschaden? Parkschaden?
Oder einfach nur eine kleine Delle in der Karosserie?
Für uns kein Problem!

Von der Begutachtung des Unfallschadens, über die 
Abwicklung mit Ihrer Versicherung bis hin zur Fertigstellung 
des Fahrzeuges - unsere Spezialisten sind für Sie da!

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in 
guten Händen. 

Eigene Rahmenrichtbank

Justierung von Fahrassistenz-Systemen

Hilfe bei Glasschäden

Steinschlagreparatur

Smart-Repair

Eigene Lackiererei und Spenglerei


